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Vom 20. bis 24. März

Geschlossen Tiefgarage 
Zentrum/ Schloss

Die Parkgarage Zentrum/Schloss wird für 
Arbeiten im Einfahrtsbereich vom 20. bis 24. 
März ganztägig gesperrt

Bereits mit Teilöffnung der Parkgarage Zent-
rum/Schloss Ende November 2023 wurde von 
der Sparkasse Karlsruhe kommuniziert, dass 
die Garage vor Gesamtfertigstellung kurzzei-
tig für die Beschichtung der Ein-/Ausfahrts-
rampe sowie der Montage des Hochwasser-
schutztors und Markierungsarbeiten noch 
einmal komplett gesperrt werden muss, 
heißt es in der Mitteilung der Sparkasse. Die 
Arbeiten finden vom 20. bis 24. März statt, 
eine Ein- und Ausfahrt ist in diesem Zeitraum 
ganztägig nicht möglich.

Mühlen-/Wasenstraße

Montage Minikreisel

Wenn das Wetter mitspielt, sprich es trocken 
ist und über 10 Grad hat, wird es rund am 
Knotenpunkt Mühlen-/Wasenstraße.

Um den Berufsverkehr nicht zu behindern, 
werden die Mitarbeiter des Baubetriebshofes 
voraussichtlich am Samstag, 13. und Sonn-
tag, 14. April den Minikreisel montieren und 
die notwendigen Fahrbahnmarkierungen 
anbringen. Gesperrt wird der Bereich nur 
Sonntagmorgen bis rund 13 Uhr, damit alles 
trocknen kann.

Es ist ein Testversuch der Stadt, ob hier ein 
Kreisel für Autofahrer und Radfahrer taugt. 
Deshalb wäre die Stadt für ein Feedback über 
eine Umfrage dankbar, sei es über www.en-
gagement.ettlingen.de/umfrage oder das 
Smartphone vor den QR-Code auf den Pla-
katen halten, die in diesem Bereich stehen 
werden.

Spatenstich für Pumptrack im Horbachpark

Von der Steilkurve zum Klimmzug

 
Griffen zum Spaten: OB, Mitglieder der Bürgerstiftung, darunter der Sohn des Stifters der Kast-
Stiftung, Jugendgemeinderat Wärmer und der Planer für die Pumptrackanlage.

Dort, wo früher der Zirkus Belly hinter der 
Albgauhalle für Jonglage-Nummern gesorgt 
hat, gibt es in wenigen Monaten bald eine 
andere Art der Jonglage, nämlich den Balan-
ceakt auf dem Rad, wenn es mit dem Moun-
tainbike über Wellen und Steilkurven geht. 
An die Anfänger wurde auch gedacht, ihnen 
steht eine kleine Schleife zum Antesten zur 
Verfügung.

Doch nicht nur für die Wagemutigen auf zwei 
Rädern gibt es dort ein Betätigungsfeld, 
auch für Nicht-Radler, die sich dennoch be-
wegen möchten. Gibt es spezielle Fitness-
geräte, die nicht nur für ältere Semester da 
sind, wie auch die Calisthenic-Anlage, dort 
lassen sich Eigengewichtsübungen im Freien 
durchführen.

So trifft sich Alt und Jung beim gemeinsa-
men Sporteln oder auch zum Austausch, 
ein Pavillon spendet Schutz oder Schatten, 
je nachdem, und dank einer Spende gibt 
es Bänke und Bäume, 15 an der Zahl nebst 
Sträuchern und Bodendecker werden ge-
pflanzt werden. In der vergangenen Woche 
griffen für diese Anlage OB Arnold gemein-
sam mit dem Vorstand der Bürgerstiftung 
und Hans-Peter-Kast-Stiftung Vertreter des 
Jugendgemeinderates, des Gemeindera-
tes der Gartenbauabteilung, der beteilig-
ten Firmen und die Anwohner zum Spaten. 
Ein gutes Angebot sei der Pumptrack, hob 
denn auch Bernhard Kast heraus, dessen 
Vater Hans-Peter-Kast vor Jahrzehnten 
Gelder für ein Kinderspielhaus gesammelt 
hatte. Aus dieser Stiftung fließen nun 475 
000 Euro in den Bau der Anlage, die „ganz 
im Sinne meines Vaters ist“. Voll des Lobs 
ist auch Jugendgemeinderat Moritz Wär-
mer, auch wenn der ursprüngliche Wunsch 

von uns eine Skateranlage war. Der OB hob 
das Engagement des Mountainbike Clubs 
Karlsruhe heraus. Ettlingen wird zum MTB-
Mekka an den Strommasten-Trail am Watt-
kopf erinnernd und ans Mai Bike, wo man 
sehen konnte, wie groß das Interesse an 
einem Pumptrack ist. Was lange währt, wird 
endlich gut, denn endlich wird die Idee der 
Kast-Stiftung innerhalb der Bürgerstiftung 
Ettlingen Realität. Dem Stifter war es ein 
Anliegen, einen Treffpunkt und Aufent-
haltsbereich für die Jugend zu schaffen. 
Der OB dankte aber auch dem Gemeinderat 
für seine Bereitschaft, grünes Licht für die 
Kofinanzierung zu geben. Gesamtkosten 
liegen bei 834 893 Euro. Ohne Moos nichts 
los, so Vorstand der Bürgerstiftung Josef 
Offele. Vor 20 Jahren habe der Stifter Kast 
die Idee des Spielhauses geboren, dessen 
Folgekosten jedoch zu hoch gewesen wä-
ren. Die Familie Kast freundete sich mit dem 
neuen Projekt an, das im Übrigen an dem-
selben Platz realisiert werde, wo dereinst 
das Spielhaus hätte stehen sollen.

Mit der Anlage werde nun das ehemalige 
Landesgartenschaugelände abgerundet, 
merkte Dipl.-Ing. Willi Hildebrand von 
Bauer. Landschaftsarchitekten an, der die 
LGS als Student begleitet hat. Umsich-
tig werden wir arbeiten, um die wertvolle 
Streuobstwiese nicht in Mitleidenschaft zu 
ziehen. Und Konrad Willar von der gleich-
namigen Firma erklärte, der Pumptrack sei 
echte Handarbeit. „Wir können hier nicht 
mit großen Maschinen arbeiten. Der Platz 
wird sich gut in die Landschaft einfügen.“ 
Doch zunächst wird die ganze Leitungsinf-
rastruktur aus den Zeiten der Gartenschau 
gebündelt.
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Jahreshauptversammlung der Gesamtwehr

Verbeugung vor der Leistung der Männer und Frauen

410 Einsätze darunter viele Hilfeleistungen

 
22 Feuerwehrmänner erhielten auf der Hauptversammlung der Gesamtwehr eine Landes- bzw. 
Stadtehrung für ihren langjährigen Einsatz im Dienste für die Allgemeinheit. Martin Schoch 
und Friedrich Weber (Bildmitte) sind seit 75 Jahren bei der Wehr.

410-mal musste die Wehr im vergangenen 
Jahr ausrücken, um zu helfen, zu löschen und 
zu bergen. 410-mal war das keine Selbstver-
ständlichkeit. Denn Ettlingen hat eine Frei-
willige Feuerwehr, sprich die 243 Männer 
und Frauen der Einsatzabteilung machen das 
ehrenamtlich, ob morgens um 3 oder abends 
um 22 Uhr, wenn andere im Bett liegen oder 
am Feiern sind.

Genau diesen Aspekt hat auch Oberbürger-
meister Johannes Arnold in seinem Gruß-
wort auf der Jahreshauptversammlung der 
Gesamtwehr im Spechtwaldsaal in Spessart 
in den Mittelpunkt gestellt. „Sie leisten den 
wichtigsten Schutz in und für die Bürger-
schaft“, betonte der OB. „Wir alle können 
das Gefühl des Vertrauens haben, dank Ih-
rer Kompetenz und Zuverlässigkeit“. Doch 
selbstverständlich ist das nicht, auch und 
gerade, weil die Einsätze körperlich und psy-
chisch belastend sind, bisweilen kann es um 
das eigene Leib und Leben gehen, verhehlte 
der Rathauschef nicht. Deshalb überschrieb 
er seine Worte mit einem großen Dankeschön 
an die Männer und Frauen. Gerade in der 
Nachwuchsarbeit wurde viel Zeit investiert, 
die zahle sich nun aus. Und darüber hinaus 
engagiert sich die Feuerwehr auch beim 
Pfennigbasar und in der Städtepartnerschaft 
zu Epernay.

Als einen Meilenstein bezeichnete er das 
gemeinsame Feuerwehrhaus Berg (Schlut-
tenbach, Schöllbronn und Spessart werden 
ein gemeinsames Haus haben). Das spiegle 

wider, wie man zusammenarbeiten kann. 
Wie man gemeinsam nach der besten Lö-
sung schaut und die Eigeninteressen hint-
anstellt.

Bevor OB Arnold gemeinsam mit Komman-
dant Martin Knaus eine Reihe von Ehrungen 
vornehmen konnte, mussten zunächst der 
zweite und dritte stellvertretende Kom-
mandant gewählt werden. Mit 126 von 129 
möglichen Stimmen wurde der 36-jährige 
Fabian Keller zum zweiten stellvertreten-
den Kommandanten gewählt, dieses Amt 
hatte Markus Rudolph 15 Jahre inne, und 
mit 94 Stimmen ist nun der 56-jährige Tho-
mas Dantes dritter stellvertretender Kom-
mandant.

Auch dies sei keine Selbstverständlich-
keit, dass sich „Kandidaten für das Amt 
des stellvertretenden Kommandanten 
gefunden haben“, hob Kreisbrandmeister 
Jürgen Bordt heraus. Er unterstrich auch, 
dass viel in die Ausbildung investiert wer-
de und die Wehr in Ettlingen hervorragend 
dastehe. Und Eckhard Helms, Vorsitzender 
des Kreisfeuerwehrverbandes Karlsruhe 
merkte an, dass die Feuerwehr an oberster 
Stelle bei den Umfragen steht, wenn es um 
die Wertschätzung gehe. Er machte aber 
auch deutlich, dass es gerade jetzt wesent-
lich sei, Nachwuchs zu gewinnen, wenn die 
„Babyboomer“ gehen. Er sprach deshalb 
den Jugendfeuerwehrwarten seinen be-
sonderen Dank aus.

Und dann wurde der Ehrungsreigen eröff-
net. Die zweithöchste Auszeichnung für ei-
nen Feuerwehrmann erhielt Markus Rudol-
ph mit dem Feuerwehrehrenkreuz in Silber 
des Deutschen Feuerwehrverbandes. Herr 
Rudolf, Abteilung Ettlingen-Stadt sei ein 
Musterbeispiel eines Feuerwehrmannes, der 
hervorragende Arbeit leiste. Michael Fritsch 
gleichfalls Abteilung Ettlingen-Stadt wurde 
mit der Ehrenmedaille in Silber des Landes-
feuerwehrverbandes Baden-Württemberg 
ausgezeichnet, sein Engagement gilt beson-
ders der Jugendarbeit auch zu der Jugend-
wehr in Epernay.

Die Stadtehrung in Gold erhielten für 50 
Jahre aus der Abteilung Bruchhausen Tho-
mas Philipp, er hat zusammen mit Matthias 
Speck die Jugendabteilung gegründet, so-
wie Bernd Schmitt, und von der Abteilung 
Ettlingen-Stadt Josef Jilg, er engagiert sich 
auch in der Städtepartnerschaft Ettlingen-
Epernay, und Hans Göbert.

„Eine besondere Ehrung haben wir für Sie 
beide kreiert“, so Arnold, einen Sibyllataler 
in Gold mit der eingravierten Zahl 75. So 
lange sind Friedrich Weber in der Abteilung 
Ettlingenweier und Martin Schoch in Ober-
weier bei der Feuerwehr. Der 91-jährige 
Schoch hat den Spielmannszug gegründet, 
war bei der Gefahrengutabteilung und er ist 
Ehrenmitglied der Oberweirer Abteilung. 45 
Jahre in die Ettlingenweierer Abteilung hat 
sich Herr Weber eingebracht, der sich auch 
in der Altersmannschaft nicht zur Ruhe ge-
setzt hat.

Noch ein paar Zahlen aus der Statistik:
Die Freiwillige Feuerwehr zählt 442 Köpfe, 
105 sind bei der Jugendwehr, 91 waren es 
2023, 270 (2023:265) in der Einsatzabtei-
lung und 67 (2023:67) bei der Altersmann-
schaft. Bei den 410 (2023:434) Einsätzen 
aller Abteilungen ragen mit 175 die Hilfeleis-
tungen heraus, sprich Türe öffnen, wenn Per-
son in Not ist oder Einsatz bei Wind/Schnee 
oder bei Wassernot und auch Tiere muss die 
Wehr bisweilen retten.

Dass die Feuerwehrmänner und -frauen Le-
bensretter sind, spiegelt sich nicht zuletzt 
darin, dass sie 62 Personen retten konnten, 
für zehn kam jedoch jede Hilfe zu spät.

Unter den 67 Bränden im vergangenen 
Jahr waren zum Glück keine schlimmen 
Großbrände (wie 2023 bei Kemmler oder 
beim Hotel Erbprinz), dennoch musste die 
Wehr zu einem Brand in einer Wohnungs-
anlage in der Damaschkestraße und zu ei-
nem Wohnungsbrand in Bruchhausen aus-
rücken. 28-mal leistete die Ettlinger Wehr 
Überlandhilfe, und 123 Fehlalarmierun-
gen gab es, die meisten waren technische 
bedingte Fehlalarme, einer war ein böswil-
liger Fehlalarm.
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Earth Hour

Am Samstag, 23. März, findet die Earth 
Hour bereits zum 18. Mal statt, die weltweit 
größte Klima- und Umweltschutzaktion. Von 
20.30 bis 21.30 Uhr werden rund um den Glo-
bus die Lichter ausgeschaltet. Dieses Jahr 
lautet das Motto: „Earth Hour – Deine Stunde 
für die Erde!“
Ettlingen ist auch in diesem Jahr wieder mit 
dabei und wird die Lichter am Rathaus, der 
Martinskirche, dem Bismarckturm, der Herz-
Jesu-Kirche, der Schillerschule, die Boden-
strahler an der Schlossfassade und dem Be-
gegnungsladen K26 in der Kronenstraße für 
eine Stunde ausschalten.
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.wwf.de/earthhour

Grünabfallsammelplatz 
Ettlingen geschlossen
Der Grünabfallsammelplatz in Ettlingen mit 
integriertem Wertstoffhof und Bioabfall-
sammelstelle ist am Karsamstag, 30. März, 
geschlossen. Die Grünabfallsammelplätze 
in den Stadtteilen sind an diesem Tag zu den 
dort üblichen Öffnungszeiten geöffnet, so 
dass bei Bedarf auf diese ausgewichen wer-
den kann.

Das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg ist mit seinen 
professionellen Musikerinnen und Musikern das einzige Berufsblasorchester 
in der Trägerschaft des Landes BadenWürttemberg. Es dient der Polizei und 
dem Land BadenWürttemberg als wichtiger imagebildender Werbefaktor, ist Teil der 
polizeilichen Öffentlichkeits-arbeit und musikalischer Botschafter der Polizei und des 
Landes. Mit seiner instrumentalen Vielfalt ist es dem Orchester möglich, 
unterschiedlichste Musikstile anzubieten. So reicht das Repertoire des Orchesters 
von der traditionellen und sinfonischen Blasmusik über klassische Musik bis hin zu 
Swing, Jazz, Pop und Rock.

Karten: Touris tinfo Ettlingen,07243 101 333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de

Stefan R. Halder ist seit Juni 2014 musikalischer Leiter 
des Landespolizeiorchesters Baden-Württemberg und 
seit März 2015 offiziell dessen Chefdirigent. Das 
Landespolizeiorchester konnte sich in den vergangenen 
Jahren, nicht zuletzt durch das Wirken seines 
Chefdirigenten, künstlerisch spürbar weiterentwickeln. 
Personell wurde das Orchester auch dank seiner Arbeit 
deutlich vergrößert. Solist des Abends wird Peter Lehel 
sein. Ein Saxophonist, der auf fast allen Kontinenten mit 
seiner Musik begeisterte. Sowohl als Interpret, wie auch 
als Komponist und Arrangeur hat er sich einen Namen 
gemacht. Er unterrichtet an der Hochschule für Musik 
Karlsruhe und an der Musikschule Ettlingen. Er wird 
seine Komposition "Fantasie für Saxophon und 
Blasorchester" zusammen mit dem Landespolizei-
orchester BW zu Gehör bringen.

Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester BW 

Fr. 19.04.24, 20 Uhr

Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester BW 

Fr. 19.04.24, 20 Uhr
Foto: Landespolizeiorchester BW 

Das Landespolizeiorchester BW, das einzige Berufsblasorchester in der Trägerschaft 
des Landes, trägt mit zahlreichen Benefiz-, Gala- und Kirchenkonzerten den „guten 
Ton der Polizei“ ins In- und Ausland. Speziell in den letzten Jahren war eine enorme 
musikalische Entwicklung festzustellen. Ausverkaufte Konzerte und "Standing 
Ovations" sind die Regel, nicht die Ausnahme!

Der Erlös des Konzerts kommt dem Förderverein Hospiz Stadt & 
Landkreis Karlsruhe zu Gute. Stadthalle, VVK/AK 18/22/25 €; erm. 50%

Foto: Landespolizeiorchester BW

Foto: Jürgen Schurr
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

WWW.BIRDLAND59.DE
JAZZ-CLUB  ETTLINGEN

Ausbildungsbörse – eine 
wertvolle Plattform für alle 
Beteiligten
Mitte März war es wieder so weit. In der Alb-
gauhalle fand die jährliche Ausbildungs-
börse statt. Beeindruckend war, dass über 
100 Unternehmen sowie auch Schulen und 
Bildungseinrichtungen vertreten waren. 
Von großen Firmen bis hin zu lokalen Be-
trieben war eine breite Palette an Branchen 
vertreten, die den Besuchern Einblicke in 
die verschiedensten Berufsfelder ermög-
lichten. 

Die Unternehmen informierten interessier-
te Jugendliche und Erwachsene über Aus-
bildungsmöglichkeiten und Karrierewege.

Besonders angenehm war die positive At-
mosphäre, die von interessierten Besuchern 
und motivierten Ausstellern geprägt war. Re-
ges Treiben herrschte und wichtige Kontakte 
wurden geknüpft.

Für die Helfer und Auszubildenden, die an 
der Organisation und Durchführung der 
Veranstaltung beteiligt waren, war es eine 
bereichernde Erfahrung, den jungen Besu-
chern Informationen aus erster Hand geben 
zu können. 

Der gemeinsame Einsatz und die Freude an 
der Veranstaltung trugen maßgeblich zum 
Erfolg der Ausbildungsbörse bei, eine wert-
volle Plattform für Information und Aus-
tausch.

Zwei Auszubildende der Stadt Ettlingen, 
Melina und Kira, waren nicht nur wichtige 
Anlaufpunkte am Stand der Verwaltung, um 
jungen Menschen Einblicke in die Ausbil-
dung bei der Stadt zu gewähren, sie haben 
auch den Artikel über die Ausbildungsbörse 
verfasst.

Vom 13. bis 14. April: 8. Champagnerfest

Champagner beim Lieblingswinzer vorbestellen

Geschlossen
Das Bürgerbüro ist am Ostersamstag, 30. März, geschlossen.

Der Run auf die Karten im Vorverkauf ist groß 
für das achte Champagnerfest, das vom 13. 
bis 14. April in der Schlossgartenhalle über 
die Bühne gehen wird. Sieben Winzer – Guy 
Charbaut, Oriol-Dérouillat, Michel Gonet, 
Hennequin, Jacquinot, Rogge-Cereser, Sal-
mon – aus der Region rund um Ettlingens 
Partnerstadt Epernay präsentieren am Sams-
tag und Sonntag ihre edlen Tropfen.

Damit jeder eine angenehme Atmosphä-
re beim Verkosten genießen kann, gibt es 
zwei Zeitfenster: Am Samstag, 13. April, von 
12.00 bis 15.00 Uhr und von 16.00 bis 18.30 
Uhr, hier gibt es nur noch wenige Karten, 
deshalb die Empfehlung, einfach mal sonn-
tags von 12.00 bis 15.30 Uhr das Fest genie-
ßen.

Das Champagnerfest ohne Masterclasses mit 
Nils Lackner geht nicht. Am Samstag erklärt 
der Champagner-Sommelier ab 13.00 Uhr, 
wie Champagner entsteht. Um 16.30 Uhr 
dreht sich alles um die Spezialitäten der As-
semblage und am Sonntag, 13.00 Uhr, heißt 
es „Champagne goes Hollywood“. Wer die 
Masterclass besucht nebst dem Champag-
nerfest, wählt am besten das Kombiticket für 
45 Euro.

Und wer sich einen Vorrat in seinem Keller 
anlegen möchte, der kann bei den Winzern 
im Vorfeld eine Bestellung „abgeben“ und 
sie beim Fest abholen.

Traditionell abgerundet wird das Champa-
gner-Wochenende mit den Champagner-
Menüs am Freitagabend in der Gastronomie 
von Ettlingen und Umgebung. Alle Infos zu 

den teilnehmenden Restaurants gibt es un-
ter www.ettlingen.de/champagnerfest oder 
einfach den QR-Code scannen.
Darüber hinaus gibt es in vielen gastrono-
mischen Betrieben an diesem Wochenende 
Champagner-Specials wie ein prickelndes 
Frühstück oder eine Champagner-Party.
Das Champagnerfest ist eine Kooperation 
der Stadt Ettlingen mit der Stadt Epernay 
und dem Office de Tourisme Epernay en 
Champagne. Eine Wiederholung gibt es auch 
beim französischen Markt auf dem Schloss-
vorplatz. Er wird wieder von Donnerstag bis 
Sonntag französische Leckereien feilbieten, 
von Käse über Eclair bis Baguette.
Tickets für die Degustation: 20 Euro; das 
Kombiticket Degustation und Masterclass für 
45 Euro gibt es in der Touristinformation auf 
dem Erwin-Vetter-Platz 2 oder unter ettlin-
gen.de/champagnerfest.

Das Gold der Marne fließt wieder vom 13. bis 14. April in der Schlossgartenhalle
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Geänderte Redaktions-
schlüsse wegen Osterfeier-
tage
Wegen der Osterfeiertage ändern sich Re-
daktionsschluss und Erscheinungsdatum des 
Amtsblatts wie folgt:

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe der 
Kalenderwoche 13, die wegen Karfreitag 
bereits am Mittwoch, 27. März erscheint, 
wird auf Freitag, 22. März, vorverlegt.

In Kalenderwoche 14 erscheint das Amts-
blatt wie gewohnt am Donnerstag, 4. April; 
der Osterfeiertage wegen wird der Abga-
betermin jedoch auf Donnerstag, 28. März, 
vorverlegt.

Alle Hinweise gibt’s auch im „Artikelstar“ 
unter der Rubrik „Kalender“.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 21. März
20.15 Uhr Der Atem des Meeres
20.30 Uhr Oh la la – Wer ahnt denn sowas?

Freitag, 22. März
15+17 3D Uhr Kung Fu Panda 4

Samstag, 23. März
15+17 3D Uhr Kung Fu Panda 4
18.45+20.30 Uhr Oh la la …
20.30 Uhr Maria Montessori

Sonntag, 24. März
15+17 3D Uhr Kung Fu Panda 4
18.45 Uhr Oh la la …
20.30 Uhr The Zone of Interest
20.30 Uhr Maria Montessori

Montag, 25. März
17.30 Uhr Oh la la …
20 Uhr Tibet-Abend 
„Tor zu Buddahs Lehren“

Dienstag (Kinotag), 26. März
15+17 3D Uhr Kung Fu Panda 4
18.45+20.30 Uhr Oh la la …
20.30 Uhr Maria Montessori

Mittwoch, 27. März
15+20.15 Uhr Oh la la …
17 Uhr 3D Kung Fu Panda 4
20 Uhr Chantal im Märchenland

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand im Original oder 
als Kopie vorgelegt werden. Bei ausländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen 
erfragt werden.

Reisepässe, beantragt vom 17. bis 21. Februar, können unter Vorlage der alten Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit 
Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden.

Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. 
Wartezeiten vermeiden? Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Vier Jahre Integrationsarbeit: Auf Wiedersehen

Der deutsch-französische Arzt, Philosoph 
und evangelische Theologe Albert Schweit-
zer (1875-1965) schrieb einst: „Das einzig 
Wichtige im Leben sind die Spuren der Lie-
be, die wir hinterlassen, wenn wir gehen.“ 
Spuren der Liebe, des Verständnisses, der 
Wertschätzung sind essentielle Merkma-
le einer langanhaltenden Erinnerung von 
Menschen. Diese Spuren möchte Thobias 
Pulimoottil nach 4 Jahren Integrations-
arbeit in der Stadt hinterlassen und seine 
Dankbarkeit an die Ettlinger Bürgerschaft 
ausdrücken für die vielen Begegnungen. 
„Trotz meines “atemberaubenden“ Starts 
im Jahr 2020 direkt am Anfang der Corona-
Pandemie und des darauffolgenden und im-
mer noch andauernden Ukraine-Russland-
Kriegs konnten wir als Integrationsbüro/
K26 BegegnungsLaden-Team die Spuren der 
Integrations-, Migrations- und Geflüchte-
tenarbeit in Ettlingen legen und mithelfen. 
Auch wenn es verschiedene Herausforde-
rungen und Hürden zu überwinden galt, bin 
ich sehr dankbar für die inspirierende und 
engagierte Unterstützung der Haupt- und 
Ehrenamtlichen in unseren langjährigen 
und auch neuen Netzwerk- und Kooperati-
onspartnerschaften.

Spuren der Integrations- und Begegnungs-
arbeit können auch sein: „gemeinsam la-
chend weinen oder weinend lachen“ kulina-
rische Spezialitäten aus aller Welt genießen. 
„Morgens einen türkischen Çay mit Simit 
trinken, mittags leckere und scharfe eritrei-
sche, vietnamesische, ukrainische, indische, 
italienische oder auch arabische Spezialitä-
ten zusammen mit einem badischen Bierle 
genießen und abends über theatralische 
Geschichten, Legenden und musikalische 
Klänge aus fernen Ländern und Welten stau-
nen, denn das sind die schönen Facetten, 
Momente und Begegnungen der Kultur(en), 
Welt(en) und Vielfalt(en).“

Aus Gründen der beruflichen Weiterentwick-
lung wird Thobias Pulimoottil die Stadtver-
waltung Ende März verlassen. „Ich konnte 
vieles (mit-)nehmen, (mit-)bewegen, viel 
(mit-)lernen und (zurück-)geben mit und für 
die Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger, 
wofür ich sehr dankbar bin.

Bei Fragen in Bezug auf den K26 Begeg-
nungsLaden bzw. das Integrationsbüro 
steht Ihnen Jana Garcia Jester, K26 Projekt-
koordinatorin, sehr gerne unter der E-Mail: 
k26@ettlingen.de oder (07243) 101 8910 
zur Verfügung.
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Vereine aufgepasst!

Jugendschutz-Zertifizie-
rungskurs „Wegschauen ist 
keine Lösung“
Die Stadt Ettlingen bietet in Zusammenar-
beit mit der Suchtberatung AGJ Ettlingen, 
der Volkshochschule Ettlingen und dem 
Landkreis Karlsruhe im Frühjahr einen Ju-
gendschutz-Zertifizierungskurs „Wegschau-
en ist keine Lösung“ für Vereine an.
Donnerstag, 18. April, von 18 bis 21 Uhr in 
der Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer 
Str. 14a
Die Kursteilnahme ist wie immer kostenlos 
und Voraussetzung für den Erhalt der Ju-
gendfördermittel im Rahmen der städtischen 
Vereinsförderrichtlinien.
Dieser Kurs richtet sich an alle Vereine:
• die Jugendarbeit leisten
• deren Zertifikat abgelaufen ist
• die bisher noch keinen Kurs besucht haben
• bei denen sich personelle Änderungen im 
Bereich der Jugendarbeit ergeben haben
Die Verlängerung bzw. Ausstellung der Zer-
tifikate wird nach der Kursteilnahme vom 
Landkreis Karlsruhe vorgenommen.
Die Anmeldung erfolgt ab sofort über  
die Volkshochschule Ettlingen unter  
www.vhsettlingen.de.
PU111 Jugendschutz-Zertifizierung für Ver-
eine - Wegschauen ist keine Lösung.

Zum Jubiläum 50 Jahre Gesamtstadt

Tauziehwettbewerb – nur im Team geht’s

Wahl des 18. Jugendgemeinderats:

Über 72 Prozent haben gewählt
Um es gleich vorwegzunehmen, über 72 Prozent 
der wahlberechtigten Jugendlichen haben in 
den zurückliegenden Tagen per Klick ihre Stim-
me zum 18. Jugendgemeinderat abgegeben. 
Eine super Beteiligung freute sich Oberbürger-
meister Johannes Arnold bei der Vorstellung des 
Wahlergebnisses am Montag dieser Woche.
Gewählt sind Julius Hauser, Wilhelm-Röpke-
Schule mit 4 936 Stimmen, Pauline Schieber, 
Heisenberg-Gymnasium 1 886 Stimmen, Mi-
lène Mollien, Heisenberg-Gymnasium 1 702 
Stimmen, Paul Todoran, Eichendorff-Gym-
nasium 1 561 Stimmen, Clara Käding, Alber-
tus-Magnus-Gymnasium 1 112 Stimmen und 
Liam O´ Kelly, Gartenschule 1 015 Stimmen.
Blickt man auf die Wahlbeteiligung an den 
Schulen zeigt sich, dass die Wilhelm-Lorenz-
Realschule den Reigen anführt, gefolgt vom 
Heisenberg-Gymnasium und der Carl-Orff-
Schule, dann kommen fast gleich auf das 
Eichendorff- und das Albertus-Magnus-Gym-
nasium und die Anne-Frank-Realschule, und 
die Schillerschule. Yasemin Scherer vom Amt 
für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, 
bei ihr und ihrem Kollegen Leon Singer lau-
fen die Fäden für die Wahl zusammen, hat im 
Vorfeld den Schulen ein Zeitplan zukommen 
lassen, wie lange eine fünfte Klasse oder eine 
zehnte Klasse für die Stimmabgabe benötigt.

Das war eine gute und wichtige Grundlage, 
so Arnold, der Scherer und Singer für ihr En-
gagement dankte wie auch den Schulen für 
ihren Einsatz.
Arnolds besonderer Dank galt jenen Kan-
didaten, die nicht gewählt wurden, weil sie 
bereit waren, sich aufzustellen, damit eine 
echte Wahl stattfinden kann. Meine Glück-
wünsche gelten selbstredend auch den ge-
wählten Kandidaten/-innen.
Eine Aufgabe nahmen Scherer und Singer 
mit, wie könne es gelingen, dass sich künftig 
auch wieder mehr Kandidaten aus der Schil-
lerschule oder den Realschulen zur Wahl auf-
stellen.
Im 18. Jugendgemeinderat sitzen knapp 60 
Prozent Mädchen und über 40 Prozent Jungs, 
beim Alter haben die 13- und 15-Jährigen 
die Nase vorn mit jeweils drei Mitgliedern. 
Jeweils zwei Mitglieder sind 16-, 17- und 
18-Jahre alt.
Am 19. und 20. April gibt es wieder Einfüh-
rungstage für den neuen Jugendgemeinde-
rat und am 29. April erfolgt die konstituie-
rende Sitzung. Am nächsten Tag werden im 
Gemeinderat die alten Mitglieder verab-
schiedet und die neuen verpflichtet, darüber 
hinaus gibt es den Jahresbericht des 17. Ju-
gendgemeinderats.

eine rege Teilnahme und einen unvergessli-
chen Tag.

Ob Jung oder Alt, Tau-
ziehen macht einfach 
Spaß und klappt nur 
im Team. Deshalb an-
melden und trainieren, 
um einen guten Auftritt 
beim Jubiläumsfest 50 
Jahre Gesamtstadt hin-
zulegen.
Seid dabei, beim ulti-
mativen Tauziehwett-
bewerb in der Altstadt 
am Sonntag, 23. Juni, 
ab 13 Uhr im Rahmen 
des Jubiläumsfestes - 
50 Jahre Gesamtstadt.
Zeigt eure Teamarbeit 
und euren Kampfgeist, 
während ihr gegen an-
dere Teams antretet.
Der Tauziehwettbewerb 
ist eine großartige Gele-
genheit, um gemeinsam 
mit Freunden oder der Fa-
milie das Können auf die 
Probe zu stellen und die 
Gemeinschaft zu stärken.
Meldet eure Teams unter 
Angabe des Alters der 
Teilnehmer bis zum 15. Mai an und seid Teil 
dieses besonderen Events.

Anmeldungen unter Kultur@ettlingen.de.
Das Kultur- und Sportamt freut sich über 
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Neuerstellung des qualifizierten  
Mietspiegels für Ettlingen

Erinnerung:  
bitte Fragebogen  
ausfüllen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Stadt Ettlingen erstellt aktuell mit 
dem EMA-Institut für empirische Markt-
analysen einen neuen qualifizierten 
Mietspiegel. Hier sind wir auf Ihre Mitwir-
kung angewiesen.

Mit Schreiben vom 19. Februar 2024 
wurden per Zufallsprinzip Haushalte in 
Ettlingen angeschrieben, um den Fra-
gebogen zur Erstellung des Mietspiegels 
auszufüllen. Die Rücksendefrist endete 
bereits am 11. März. Leider ist die Reso-
nanz der zurückgesendeten Fragebögen 
nicht wie erhofft. Somit wird die Rückmel-
defrist bis zum 11. April verlängert.

Ich bitte Sie eindringlich, den Fragebo-
gen auszufüllen und weise Sie nochmals 
gemäß § 2 Mietspiegelreformgesetz 
(MsRG) auf Ihre Auskunftspflicht hin. 
Die Antwort ist für Sie kostenlos. Der 
ausgefüllte Fragebogen muss mit dem 
beigefügten Freiumschlag fristgerecht 
an das mit der Mietspiegelerstellung 
beauftragte EMA-Institut für empiri-
sche Marktanalysen zurückgeschickt 
werden. Alternativ können Sie die Be-
fragung über den verschlüsselten Link 
direkt online im Internet beantworten. 
Die personenbezogenen Daten werden 
nach Abschluss der Erhebung pseudo-
nymisiert und nach Abschluss des Pro-
jekts gelöscht.

Ich möchte Sie höflich darauf hinweisen, 
dass ein Ausfüllen des Fragebogens nicht 
wie bei früheren Mietspiegelerhebungen 
freiwillig, sondern verpflichtend ist.

Wieso ist es wichtig, einen qualifizier-
ten Mietspiegel zu erstellen? Der Miet-
spiegel dient als Orientierungshilfe für 
Mieter und Vermieter, um Mietpreise 
rechtssicher festlegen zu können. Für 
die Erstellung müssen entsprechende In-
formationen und Daten, wie Art, Größe, 
Ausstattung, Beschaffenheit und Lage 
einschließlich der energetischen Aus-
stattung und Beschaffenheit der Woh-
nung, bei mietspiegelrelevanten Haus-
halten erhoben werden.

Ich bedanke mich bereits jetzt für Ihre 
Unterstützung bei der Neuerstellung un-
seres Mietspiegels und für die Rücksen-
dung Ihres Fragebogens,

Ihr Johannes Arnold
Oberbürgermeister.

„Hört ihr Leut und lasst Euch sagen …“

Baumpflanzaktion

Dank Jugendfeuerwehr nun Mitgliedschaft in  
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald

 
Mit Feuer-Eifer wurden die jungen Bäume von der Jugendfeuerwehr gesetzt.

Mit viel Eifer und Engagement waren am 
vergangenen Samstag ca. 30 Kinder und Ju-
gendliche der Ettlinger Jugendfeuerwehr im 
Stadtwald am Werke.
Sie pflanzten rund 200 junge Eichen und 
Hainbuchen und halfen so mit, eine durch 
den Borkenkäfer befallene Waldfläche wie-
der aufzuforsten. Der neue Wald soll der 
Start für eine neue Waldgeneration sein, die 
mit den genannten klimaresistenteren Bau-
marten den Waldbestand künftig stabiler 
machen soll, erläuterten die anwesenden 
Forstleute.
Nicht schlecht staunten Bürgermeister Dr. 
Moritz Heidecker, Feuerwehrkommandant 
Martin Knaus, Forstbezirksleiter Martin 
Moosmayer und die Vertreter der Ettlinger 
Forstabteilung über den Fleiß der jungen 
Feuerwehrleute. War es doch nicht einfach, 
die jungen Waldbäume fachgerecht in den 
durchwurzelten Waldboden zu setzen.
Mit dieser Pflanzaktion wurde gleichzeitig 
auch die Mitgliedschaft der Stadt Ettlingen in 
der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald be-
siegelt. Der Vorsitzende der SDW Ortsgruppe 
Karlsruhe, Ulrich Kienzler, zeigte sich sehr 

erfreut darüber, die Stadt Ettlingen als gro-
ße Waldbesitzerin im Landkreis Karlsruhe als 
Mitglied gewinnen zu können. Es ist wichtig, 
junge Menschen für die Natur und den Wald 
zu begeistern, damit auch künftige Genera-
tionen sich für dessen Erhalt einsetzen und 
ihn schützen. Umweltbildung und Waldpäda-
gogik sind deshalb mit eines der wichtigsten 
Instrumente, die die Schutzgemeinschaft 
weiterentwickeln möchte. Mit den eigenen 
Händen neue Bäume zu pflanzen, kann hier 
für jeden einzelnen ein wichtiger Denkan-
stoß sein.
Im Rahmen von vielen landes- und bundes-
weiten Baumpflanzaktionen ist es der SDW 
auch gelungen, die Bedeutung der Wälder 
für den Klimaschutz hervorzuheben und die 
Öffentlichkeit für die Walderhaltung zu sen-
sibilisieren, so Ulrich Kienzler.
Nach schweißtreibender Arbeit waren alle 
Helfer zu einem stärkenden Vesper einge-
laden und Bürgermeister Heidecker hat die 
Jugendlichen aufgefordert, doch in ein paar 
Jahren an dieser Stelle mal wieder vorbeizu-
schauen, um zu sehen, wie die Bäume in die 
Höhe gewachsen sind.

Mit dem Nachtwächter durch das histori-
sche Ettlingen: dunkle Ecken, geheimnis-
volle Winkel und unheimliche Schatten an 
Mauern und Wänden gilt es während eines 
Stadtrundgangs mit dem Nachtwächter zu 
entdecken. Lauschen Sie unterwegs bei 
Laternenschein und einem kleinen Imbiss 
phantastischen Geschichten. Uwe Reich 
führt als Nachtwächter durch die histo-

rische Altstadt, am Freitag, 22. März, um 
20 Uhr.
Treffpunkt: Am Narrenbrunnen vor dem 
Schloss (gegenüber Café Tiziano)
Preis: 12,- € p.P., Gruppenpreis 180,- € (bis 
15 Personen), jede weitere Person 12,- €, 
Dauer: ca. 1,5 Std.
Anmeldung erforderlich unter: 0721/56 74 
49 oder info@kunstagentur-beletage.de
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Abschluss Haushaltsbefra-
gung „Mobilität in Städten 
– SrV 2023“

Uni Dresden dankt allen Beteiligten

Nach mehr als 12 Monaten ist es auch in Ett-
lingen geschafft: Die letzten Interviews der 
bundesweiten Haushaltsbefragung „Mobi-
lität in Städten – SrV 2023“ wurden abge-
schlossen. Über ein Jahr lang gaben zufällig 
ausgewählte Bürgerinnen und Bürger per 
Telefon oder via Onlinefragebogen Auskunft 
zu ihrer Alltagsmobilität.
Durch die aktive Mitwirkung der Einwohne-
rinnen und Einwohner ist es gelungen, die 
erforderliche Personenstichprobe von 600, 
wie geplant, zu erreichen. Dies ist in Zeiten 
sinkender Teilnahmebereitschaft und viel-
fältiger Herausforderungen im Alltag kei-
neswegs selbstverständlich.
Daher dankt die TU Dresden allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sehr herzlich 
für ihre Mitwirkung an dieser Untersuchung 
und die dabei aufgewendete Zeit und Mühe. 
Jeder hat entscheidend dazu beigetragen, 
wichtige Grunddaten für die kommunale und 
regionale Verkehrsplanung sowie die Mobili-
tätsforschung zu aktualisieren. Damit wurde 
zugleich die älteste deutsche Zeitreihenun-
tersuchung zum Verkehrsverhalten zum 12. 
Mal seit 1972 mit Erfolg fortgeschrieben.
Auch die Stadt Ettlingen dankt vielmals für 
die Teilnahme. Die Ergebnisse der Befragung 
sind für die Stadtverwaltung von großer Be-
deutung, da diese als Grundlage für zahlrei-
che Mobilitätsprojekte dienen, wie z. B. das 
kontinuierlich in Bearbeitung befindliche 
Mobilitätskonzept, oder sie können zur Eva-
luation von umgesetzten Mobilitätsmaßnah-
men eingesetzt werden.
An der Studie beteiligten sich deutschland-
weit mehr als 270.000 Personen in über 500 
Städten und Gemeinden. Die erhobenen Da-
ten werden nun an der TU Dresden aufberei-
tet und wissenschaftlich ausgewertet. Erste 
stadtspezifische Ergebnisse sollen im No-
vember vorliegen.
Weiterführende Informationen zum For-
schungsprojekt sind unter 
https://tu-dresden.de/srv zu finden.

Ettlinger Orgelkonzerte

Am Sonntag, 24. März:

Letztes Künstlergespräch „Zwischen Himmel und Erde“

Die Kunsthistorikerin Anna Reich M. A. 
spricht in dieser kleinen Reihe mit den 
Künstlern der Ausstellung über ihre jeweilige 
künstlerische Entwicklung und ihre im Muse-
um ausgestellten Werke.

Nach den Gesprächen mit Bildhauer Rudi 
Bannwarth und Maler Rolf Kampmann folgt 
am Sonntag, 24. März, um 11:30 Uhr als letz-
ter der drei Lars Lehmann. Er widmet sich 
ganz entschieden der sichtbaren Welt, mit 
einem fein ausgeloteten Farb-Raumgefüge. 
Seine Kompositionen können in schöpfe-
rischer, überbordender Fülle unterschied-
licher Farben, Formen und Stofflichkeiten 
schwelgen, oder kleine, vermeintlich un-
scheinbare Alltagsobjekte zur Bildsensation 
werden lassen.

Ticket 3 € plus Museumseintritt, Anmeldung 
ist erforderlich unter 07243 101273 oder 
museum@ettlingen.de.

Die Ausstellung ist noch bis zum 7. April zu 
sehen, von Mi. bis So. von 11 bis 18 Uhr.

Das Auftaktkonzert am Sonntag, 14. April, 
um 19 Uhr wird von Patrick Fritz-Benzing ge-
staltet werden, dem in der hiesigen Kirchen-
musiklandschaft bestens bekannten Kantors 
der Stephanskirche in Karlsruhe. Zu Gehör 
gebracht wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Werken von Kerll, Reger, Hinde-
mith, Jongen sowie Messiaen.
Am 21. April begibt sich die Orgel der Herz 
Jesu-Kirche und der dortige Organist Mar-
kus Bieringer auf die Reise in die Welt der 
Märchen mit einem Klassiker aus der Feder 
der Gebrüder Grimm. Um 15 Uhr beginnt das 
Kinderkonzert unter dem Thema „Die Bremer 
Stadtmusikanten – Ein Orgelmärchen nach 
den Gebrüdern Grimm“. Herzliche Einladung 
an alle interessierten Kinder!
Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, sich die Orgel 
aus der Nähe und von innen 
anzuschauen. Der Eintritt zum 
Kinder- und Jugendkonzert 
ist frei, Spenden sind für die 
Jugendarbeit im Kinder- und 
Jugendchor erbeten.
Mit dem jungen Organisten 
Jimi Järvinen findet am 28. 
April um 19 Uhr ein weiteres 
Konzert des Orgelfrühlings mit 
einem bereits international 
renommierten Künstler statt. 
Sein Programm enthält Werke 
von Franck, Bach und Vierne.
Das Abschlusskonzert des Ett-
linger Orgelfrühlings gestal-

tet am 5. Mai um 19 Uhr der ortsansässige 
Organist Markus Bieringer. An der großen 
Matz&Luge-Orgel in der Herz Jesu-Kirche er-
klingen unter anderem Werke von Bach und 
Widor.
Besonderer Dank der Organisatoren gilt den 
Unterstützern, der Stadt, dem Förderkreis 
Kirchenmusik an der Herz Jesu-Kirche und 
dem Hotel Restaurant Erbprinz, welche den 
Ettlinger Orgelfrühling in diesem Jahr för-
dern.
Karten sind zu 12 € (Orgelkonzerte außer 
Kinder-Orgelkonzert) im Vorverkauf in der 
Touristinfo oder an der Abendkasse erhält-
lich. Schüler und Studenten erhalten einen 
ermäßigten Eintritt.



10 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 21. März 2024 · Nr. 12

Insektenhotels für  
Wildbienen sind da

Von den etwa 560 in Deutschland vorkom-
menden Wildbienenarten sind etwa die Hälf-
te in ihrem Bestand gefährdet oder vom Aus-
sterben bedroht. Mit dem Wildbienenprojekt 
der Stadt kann jeder mehr für diese bedroh-
ten Arten tun. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger können vergünstigte Insekten-
hotels zum Nisten und Überwintern für ihre 
Hausgärten erhalten, sie sind mittlerweile 
eingetroffen. Sie werden in gemeinnützi-
gen Werkstätten hergestellt und sind im 
Bürgerbüro, der Touristinfo und in den Orts-
verwaltungen gegen einen Unkostenbeitrag 
von 7 bzw. 10 Euro erhältlich. In einem dort 
ausliegenden Antragsblatt muss der Ort der 
Aufhängung innerhalb des Stadtgebiets be-
stätigt werden.
Man hat die Wahl zwischen:
+ einem Giebelhaus natur und
+ einem Nistholz für jeweils 7 Euro oder
+ einem Insektenhotel mit blauem Dach für 
10 Euro.
Je Haushalt gibt es nur eine Nisthilfe.

Samstag, 23. März 2024 
Beginn: 14.30 Uhr 
Badisch. Landesmuseum  
Schloss Karlsruhe

Eintritt: 12 Euro (inkl. Museum) zu Gunsten 
Hospiz „Arista“. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt - Reservierung:  07243 9454270  
Mail: karten@hospizfoerderverein.de
www.hospizfoerderverein.de

 Baden
Wiege der Demokratie in 
Deutschland 1848-1918 

Führung durch die 
Badenausstellung 

Gerlinde 
Hämmerle 
Regierungspräsidentin i.R. 

Führung durch die Geschichte Ba-
dens: Eine ganz andere, lebendi-
ge Art des Geschichtsunterrichts.  
Dabei bildet die Ausstellung den  
sehenswerten Rahmen.

Endlich wieder!

Die Ettlinger Linien, ein Stück Festungsge-
schichte.
Am Oberrhein ist der Kern der Wanderaus-
stellung, die seit 2021, dem Jahr des Fes-
tungssommers, durch den PAMINA-Raum auf 
Tournee ist.
Dank der Vermittlung von Melanie Mundle, 
Leiterin der Touristinfo Ettlingen ist die Aus-
stellung bis zum 7. April im Museum zu Gast 
und kann bei freiem Eintritt besucht werden.
Die mobile Ausstellung stellt die Fes-
tungsgeschichte am Oberrhein und das 

grenzüberschreitende Projekt des Vis-à-
Vis-Arbeitskreises „Vernetzung der dt.-frz. 
Festungsanlagen und historischen Linien“ 
vor. Die Ausstellungstafeln zeigen die Ge-
schichte des Oberrheingebiets, das zu den 
am häufigsten umkämpften Regionen Euro-
pas zählt. Die verbliebenen Befestigungs-
anlagen, insbesondere aus den letzten 350 
Jahren, sind ein beeindruckendes Stück 
mitteleuropäischer Kulturgeschichte und 
gleichzeitig Mahnmale für den Frieden.
In Ettlingen erinnern nur noch wenige Reste 
der sogenannten „Ettlinger Linien“ an ein 
vormaliges komplexes Verteidigungs-Sys-
tem aus dem 18. Jahrhundert. Die Befesti-
gungsanlagen erstreckte sich ursprünglich 
von Neckargmünd bis zum Hochrhein.
Die Ausstellung wurde von Dr. Alexander 
Jordan vom Wehrgeschichtlichen Museum in 
Rastatt erstellt. Heute erinnert nur noch we-
nig an die ehemaligen Befestigungsanlagen.
Die Ausstellung ist noch bis zum 7. April zu 
sehen und von Mi-So von 11-18 Uhr geöffnet

Bis 7. April im Museum

Kleine Wander-Ausstellung:  
Festungsgeschichte am Oberrhein

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren
Schillerstraße 7 – 9, Tel. 07243 101-146, 
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de 
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum: Daniela Adomeit, Tel. 
07243 9240277, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243 
523736, E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von 
Behinderung bedrohte Menschen (kör-
perlich, geistig, psychisch) sowie deren 
Angehörige oder sonstige Bezugsperso-
nen können sich kostenfrei mit Fragen 
zu z. B. finanzielle Sicherung, Umgang 
mit Behörden, Freizeit, Mobilität, Pflege, 
Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, Arbeit, Er-
mittlung des individuellen Hilfebedarfs 
(BEIBW) und vielem mehr beraten lassen. 
Die Sprechstunden finden in den Räumen 
des Pflegestützpunktes in Ettlingen statt, 
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 12.30 
bis 15 Uhr und nach Terminvereinbarung 
im Begegnungszentrum Am Klösterle, 
Klostergasse 1. E-Mail: EUTB@paritaet-
ka.de Web: www.paritaet-ka.de/dienste/
ergänzende-unabhängige-teilhabebera-
tung.html

Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen, Informationen 
und Gesprächen. Nächster Termin: 9. April.
Die Netzwerkpartner stehen zur Verfügung 
für Fragen und Infos rund ums Thema Inklu-
sion und Menschen mit Behinderung.
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Familie

Hilfe für junge Menschen 
mit Behinderung und deren 
Familien
Verfahrenslotsinnen und -lotsen geben jun-
gen Menschen mit Behinderung sowie ihren 
Angehörigen Orientierung bei vielen offenen 
Fragen, beispielsweise rund um die Einglie-
derungshilfe. Das Landratsamt Karlsruhe 
hat das Angebot für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene bis zum 27. Geburtstag 
etabliert. Sie werden etwa dabei unterstützt, 
welche Hilfen es gibt, welche Rechte sie ha-
ben oder wo Anträge gestellt werden müs-
sen. Verfahrenslotsinnen und -lotsen geben 
einen Überblick über das Hilfesystem und 
können an die zuständigen Stellen verwei-
sen und weitervermitteln. Das Angebot kann 
von den jungen Menschen selbst und von ih-
ren Eltern in Anspruch genommen werden.
Auch wenn bereits Eingliederungshilfe in 
Anspruch genommen wird, kann eine Verfah-
renslotsin oder ein Verfahrenslotse hinzu-
gezogen werden. Neben der Orientierungs-
beratung und der vermittelnden Funktion 
an andere Stellen wird Unterstützung und 
Begleitung angeboten, zum Beispiel bei der 
Antragstellung oder als Begleitung zu wich-
tigen Terminen. Das Angebot ist kostenfrei. 
Es findet auf Wunsch des jungen Menschen 
oder der Eltern und in vertraulichem Rahmen 
statt.
Für Fragen sind die Verfahrenslotsen er-
reichbar per Telefon unter 0721 936-67120 
und -69070 oder per E-Mail an verfahrens-
lotse@landratsamt-karlsruhe.de. Weitere 
Informationen sind auf der Homepage des 
Landkreises Karlsruhe zu finden unter www.
landkreis-karlsruhe.de/Verfahrenslotsen

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- und Familienzen-
trum e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Das effeff macht ab 24. März Osterferien. 
Ab 8. April erreichen Sie uns wieder von Mo. 
bis Do. 9 – 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb 
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder 
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage. Die 
Anmeldung der Kurse erfolgt über das effeff-
Büro.

Stilltreff
Der Stilltreff bietet Stillmamas die Möglich-
keit, sich in einer tollen Gruppe stillender 
Mamas auszutauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Der Stilltreff findet alle 2 Wochen 
freitags statt. Nächster Termin: Freitag, 22. 
März, 10 – 11:30 Uhr

Quartiersentwicklung  
„Musikerviertel und rundum“

PFLANZENTAUSCHBÖRSE 2024  
IM MUSIKERVIERTEL 

 
 

 

 

Was tun, wenn liebevoll gepflegte Pflanzen zu groß 
werden oder geteilt werden müssen? Zum Entsorgen 
viel zu schade? Zu viele Setzlinge für den Garten? 
Eine Lösung bietet die …  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 Veranstalter: Ettlinger Frauen- und Familientreff e.V. (effeff) 

 Kontakt:  07243/12369, email: info@effeff-ettlingen.de 

Sie haben keine Pflanzen zum Tausch? 
Egal, kommen Sie trotzdem vorbei und  
lernen andere nette Menschen aus der 
Nachbarschaft kennen! 
Aufbau ab 9.30 Uhr beim  
„Mauer-Halbrund an der Wiese“ 

Tauschbörse 
Pflanzen- 

am Samstag, 27. April 2024 • 10 bis 13 Uhr  
im Gatschina Park  

 
 Plakat: effeff

Veranstaltungen
Freitag, 22. März:
9:30 Multikulti Krabbelgruppe
10 Stilltreff

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Kindertagespflegepersonen 
gesucht!

 
Gemeinsam die Kindertagesbetreuung bun-
ter machen Foto: Samuel Mindermann

Suchen Sie eine erfüllende Aufgabe, die auch 
Ihr Herz zum Lächeln bringt? 
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern 
und sehnen sich nach einer neuen berufli-
chen Herausforderung?
Dann könnte dies Ihre Chance sein!
Wir suchen engagierte Personen, die sich 
vorstellen können, in ihrer eigenen vertrau-
ten Umgebung oder in anderen geeigneten 
Räumlichkeiten Kinder zu betreuen.
Werden Sie Teil unseres Teams und entdecken 
Sie eine erfüllende berufliche Perspektive 
als Tagesmutter oder -vater! Wir bieten um-
fassende Beratung und Unterstützung, um 
Ihnen den Einstieg zu erleichtern. Vereinba-
ren Sie noch heute einen individuellen Bera-
tungstermin und lassen Sie uns gemeinsam 
die Kindertagesbetreuung bunter machen!

Kontakt:
TEV Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V., 
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 
07243/ 94545-0 
www.tev-ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinbarung 
0176 - 38 39 39 64. Die Beratung ist kosten-
los – eine Spende ist willkommen.

Stammcafé im Begegnungszentrum: Am 
27. März ab 14:30 Uhr findet das nächste 
Stammcafé im „Café am Rosengarten“ im Be-
gegnungszentrum statt.

Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen
Der nächste Termin findet am 3. April ab 15 
Uhr im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 
statt.

Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
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Senioren

Bewegte Apotheke
Begleiteter einstündiger Spaziergang durch 
Ettlinger Parks mit leichten gymnastischen 
Übungen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
kann mit normaler, wetterangepasster Klei-
dung erfolgen. Treffpunkt um 10 Uhr vor der 
jeweiligen Apotheke. Ein Angebot des Amtes 
für Bildung, Jugend, Familie und Senioren in 
Kooperation mit den Apotheken.
Die nächsten Termine:
Freitag, 22. März: Schloss Apotheke
Dienstag, 26. März: Osterferien
Mittwoch, 27. März: Osterferien

Begegnungszentrum

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, Tel. 
101-538. Bei Fragen wenden Sie sich auch 
gerne an unseren Vorsitzenden Helmuth Ket-
tenbach, Mobiltelefon 0171 1233397

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie montags bis freitags von 14 
bis 18 Uhr in unser „Café am Rosengarten“ 
zu einem gemütlichen Nachmittag. Unsere 
Ehrenamtlichen haben Kaffee, Kuchen und 
verschiedene Getränke im Angebot.

Fit am Stuhl
Ein neuer Kurs beginnt am 28. März um 10 
Uhr. Wöchentlich 10-mal. Gebühr 25 €. An-
meldungen ab sofort an der Rezeption.

Bridge
Die Bridge-Gruppe freut sich über Verstär-
kung und sucht aktuell erfahrene Spieler für 
montags 14:45 – 16:30 Uhr im Begegnungs-
zentrum.

Doppelkopf
Die Doppelkopf-Gruppe freut sich über Ver-
stärkung und sucht Mitspieler und Mitspie-
lerinnen für mittwochs 14:30 – 16:30 Uhr im 
Begegnungszentrum.

Theatergruppe
„Die Bretter, die die Welt bedeuten“ (Fried-
rich Schiller)
Stellen Sie sich doch auch einmal auf diese 
Bretter, die Theatergruppe des Begeg-
nungszentrums „Die ungezähmten“ sucht 
neue Hobbyschauspieler – sucht SIE:
Beim ersten Treffen am 8. April lernen wir 
uns erst einmal kennen. Es bleibt dann Zeit, 
um zu überlegen, ob man wirklich als Schau-
spieler mitmachen möchte oder vielleicht 
als Kostüm-, Bühnen-, Masken- oder Tech-

nikmitglied mit dabei sein will. Die Leitung 
übernimmt wieder die Regisseurin Mimi 
Schwaiberger.
Voraussetzungen sind: Lust, Teil einer The-
aterproduktion zu sein, Freude am kreativen 
Prozess und regelmäßige Teilnahme an den 
Proben sowie am Intensivprobenwochenen-
de im November.
Die Proben für das neue Stück, das im Novem-
ber 2024 Premiere haben wird, beginnen am 
Montag, 8. April um 10:30 Uhr im Begeg-
nungszentrum, Klostergasse 1. Die Kosten für 
7 Monate Proben betragen 35 € monatlich. Im 
August werden keine Proben stattfinden.
Anmeldung unter: 07243 101-524.

Tischtennis „Wirbelwind“
In den Osterferien (24. März - 7. April) findet 
kein Training statt. Nach den Osterferien ist 
der erste Trainingstag, Montag, 8. April.

Veranstaltungstermine
Freitag, 22. März
9.30 Uhr Sturzprävention
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
18 Uhr - Kegeln Huttenkreuz
Montag, 25. März
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14 Uhr Mundorgelspieler
14:45 Uhr Bridge
Dienstag, 26. März
9.30 Uhr Gedächtnistraining
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“
13.30 Uhr Singgruppe von Gospel bis Bach
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
15.15 Uhr Yoga auf dem Stuhl
17 Uhr „Intermezzo“ – Orchesterproben
Mittwoch, 27. März
9.45 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „Refresher“
10 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 1
11 Uhr Gymnastik 2 – DRK
11.15 Uhr „Fitness Mix“ – Kurs 2
14.30 Uhr Stammcafé Demenzgruppe
14.30 Uhr Doppelkopf
15 Uhr Flöten-Ensemble
15 Uhr Das Salongespräch
17 Uhr Line Dance Gruppe
Donnerstag, 28. März
10 Uhr Fit am Stuhl (neuer Kurs)
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus
Karfreitag, 29. März
Keine Termine im Begegnungszentrum

Computertreff im Begegnungszentrum 
Ettlingen
Wir bieten Ihnen individuelle Hilfe und Tipps 
bei Fragen zu Computer, Tablet und Smart-
phone – besuchen Sie uns im Computertreff 
im Begegnungszentrum Ettlingen! Offener 
Treffpunkt für alle Interessierten. Wir freuen 
uns auf Sie!
Workshops für Computer und Smartpho-
nes/Handys, jeweils 10 Uhr:
Freitag, 22. März, Hilfe und Tipps bei PC-
Fragen

Mittwoch, 27. März, Hilfe beim Organisieren 
und Auffinden von Dateien
Weitere Informationen unter 
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone
Anmeldung erforderlich (Rezeption Kloster-
gasse 1 / Telefon 07243 101-524).
Pro Workshop wird ein Unkostenbeitrag von 
5.-€ erhoben. Er ist vor Beginn des Work-
shops an der Rezeption zu bezahlen. Nähere 
Info auch in unserem Flyer, der dort ausliegt. 
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
sind mitzubringen.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde dienstags von 10 bis 11 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl montags 9 und 10:15 
Uhr, es sind noch Plätze frei;
Sturzprävention dienstags 9:30 und 10:45 
Uhr, es sind noch Plätze frei;
Offenes Singen der„Weststadtlerchen“ 
dienstags von 16 bis 17 Uhr;
Boule „Die Westler“ bei gutem Wetter mitt-
wochs ab 14 Uhr im Entenseepark;
Offener Treff donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Herzlich willkommen!
Betreuer*innen für Kinderdorf Spechthau-
sen 2024 gesucht!
Du bist mindestens 16 Jahre, hast Spaß an 
der Arbeit mit Kindern und Lust auf jede Men-
ge nette Leute?
Dann bist du hier genau richtig!
Wir suchen engagierte, tatkräftige und kre-
ative Menschen, die in einem Team aus ca. 
25 ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen und 
drei hauptamtlichen Leitungen drei Wochen 
lang mit Kindern werkeln, spielen und Spaß 
haben wollen.

Folgende Wochen stehen zur Auswahl:
1. Woche: 29.07. - 02.08.
2. Woche: 05.08. - 09.08.
3. Woche: 12.08. - 16.08.
Natürlich gehört neben der Woche auch eini-
ges an Vorbereitung dazu, z.B. die Teilnahme 
an einem Schulungsseminar, bei dem Du 
alles über Aufsichtspflicht, Pädagogik, In-
fektionsschutzgesetz, Spiele-Know-how und 
vieles mehr erfährst. Ganz wichtig ist auch 
die Teilnahme an den gemeinsamen Team-
vortreffen.

Was hast Du davon?
Neben einer tollen Zeit mit vielen Kindern 
und netten Betreuer*innen kannst Du für 
Deine Mitarbeit bei Spechthausen eine Auf-
wandsentschädigung bis zu 600 Euro (bei 
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drei Wochen) und eine Teilnahmebestäti-
gung bekommen. Diese Teilnahmebestä-
tigung ist wichtig bei Bewerbungen für 
Ausbildung, Studium und Beruf! Außerdem 
kannst Du Deine Mitarbeit beim Kinderspiel-
dorf auch als Praktikum anerkennen lassen.
Wir führen keine einzelnen Vorstellungsge-
spräche. Erster Pflichttermin für alle Inte-
ressierten ist der 21. April von 11-14 Uhr in 
unserem Kinder- und Jugendzentrum Specht.
Die Anmeldung und Bewerbung erfolgt bis 
12. April über einen Link auf unserer Websei-
te https://www.kjz-specht.de/Jobs/

Osterferien (Achtung Änderungen!)
Vom 02. April – 5. April finden wieder die 
Waldactiontage statt!
Das genaue Tagesprogramm und wichtige In-
fos finden Sie online unter:
https://www.kjz-specht.de/
ferienangebote/Osterferien/
Anmeldung telefonisch unter 07243/4704, 
per Mail jz.ettlingen@awo-ka-land.de oder 
persönlich unter Angabe von Name, Alter, Te-
lefonnummer, E-Mail-Adresse und Allergien/
Unverträglichkeiten.

Workshops
Ab sofort bieten wir Workshops nur noch auf 
Nachfrage und in den Treffs an. Kommt ein-
fach vorbei, schreibt eine Mail 
(jz.ettlingen@awo-ka-land.de) oder ruft an 
(072434704) und äußert euren Wunsch!
Bandprobe der Spechtband
DI, 15:30 – 17:30 Uhr
Du hast Bock auf Livemusik und spielst im 
besten Fall ein Instrument? Dann schau doch 
in unserem Probenraum vorbei!
Basketballtraining
DI, 18:30 – 20 Uhr
In Kooperation mit dem TSV Ettlingen bieten 
wir ein Schnuppertraining für Basketballbe-
geisterte an in der Sporthalle der Thiebauth-
schule.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag 12-14 Uhr, 3,50 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 35 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse
Montag bis Mittwoch 14-16 Uhr, 3,00 € pro 
Wochentag, ein Probetermin ist kostenlos, 
bei Interesse einfach melden.
Offener Montagstreff
Montag 14:00-18 Uhr
Offener Dienstagstreff
Dienstag 14:00-18:00 Uhr
Offener Jungs*treff (ab 11 Jahren)
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr
Offener Kidstreff (6-10 Jahre)
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Offener Mädchen*treff (ab 11 Jahren)
Freitag 15:30-17:30 Uhr
Offener Treff (ab 14 Jahren)
Mittwoch 18-21 Uhr, Freitag 18-22 Uhr und 
jeden 2. & 4. Samstag im Monat
Anmeldung über 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de 
oder 07243/4704

Multikulturelles Leben

K26-Kooperationspartner-
treffen 2024 – „Neue Brü-
cken & neue Freunde!“
Am 11. März fand mit reger Beteiligung das 
1. K26-Kooperationstreffen 2024 im K26-
BegegnungsLaden in der Kronenstr. 26 
statt. Die K26-Kooperationspartner sind 
u.a. Ehrenamtliche bzw. Ehrenamts- und 
Wohlfahrtsvereine, welche verschiedene 
Begegnungs- und Unterstützungsangebote, 
Treffen, Veranstaltungen und Austauschräu-
me für Ettlinger Bürgerinnen und Bürger und 
Geflüchtete im K26 anbieten.
„Die Grundpfeiler des K26-BegegnungsLadens 
sind seine Kooperationspartner. Ohne unsere 
Ehrenamtlichen wäre auch der K26-Begeg-
nungsLaden kein so wertvoller Ort der Begeg-
nung, Vielfalt und der Integrationsarbeit in der 
Stadt Ettlingen. Wir sind dankbar für neue Brü-
cken und neue Freunde!“, so Thobias Pulimoottil, 
Integrationsbeauftragter der Stadt Ettlingen.
Im K26 sind langjährige und neue Kooperati-
onspartner vertreten, wie u.a. von der städ-
tischen Seite die Volkshochschule Ettlingen 
und die Stadtbibliothek Ettlingen. Weiterhin 
gibt es die Ehrenamtsvereine und -bündnisse 
wie bspw. der AK Asyl Ettlingen, das Netzwerk 
Ettlingen für Menschen mit Behinderung, die 
Mevlana Camii Moschee von DiTiB e.V., das 
effeff e.V. mit dem SeKi-Projekt, der ADFC-
Fahrradclub Ettlingen, Art Ettlingen e.V. und 
die CreativeKids Bastel- und Kindergruppe. 
Auch die Diakonie und die Caritas Ettlingen 
sowie der Tageselternverein Ettlingen u. südl. 
Landkreis Karlsruhe e.V. gehören zu unseren 
Partnern. Wir freuen uns sehr, dass wir nun 
auch die Deutsch-Russische Gesellschaft e.V. 
als neuen K26-Kooperationspartner begrü-
ßen dürfen, womit neue Brücken und Freund-
schaften in der Integrations-, Migrations- und 
Geflüchtetenarbeit geschaffen werden.
„Es ist immer wieder spannend, wie das Eh-
renamt dazu beiträgt, unser Ettlingen für 
Geflüchtete lebenswert zu machen durch 
Begegnung, Austausch, Verständnis, Aufklä-
rung und Sensibilisierung, und ich sehe das 
in meiner Arbeit jeden Tag vor Ort“, so Jana 
Garcia Jester, K26-Projektkoordination.
Wir freuen uns auf neue Ideen, Projekte und 
Veranstaltungen im Jahr 2024 und wünschen 
weiterhin viele Besucherinnen und Besucher 
im K26-BegegnungsLaden in der Kronenstr. 26.
Für Rückfragen zum K26-BegegnungsLaden 
steht Ihnen Jana Garcia Jester, K26-Projekt-
koordination, unter E-Mail k26@ettlingen.de 
und Büronr. 07243 101-8910 sowie jeden 
Montag von 10.00 bis 12.00 Uhr in der offe-
nen Sprechstunde vor Ort zur Verfügung.
Für weitere Rückfragen zur Integrations-, 
Migrations- und Geflüchtetenarbeit steht 
Ihnen Thobias Pulimoottil, Integrationsbe-
auftragter der Stadt Ettlingen, unter E-Mail  
integration@ettlingen.de und Büronr. 
07243 101-8371 zur Verfügung.

 
V.l.n.r.: Thobias Pulimoottil, Integrati-
onsbeauftragter, Sebastian Becker, stellv. 
Amtsleitung OSA, Jana Garcia Jester, K26-
Projektkoordinatorin, Bettina Haberstroh, 
Stadtbibliothek Ettlingen, mit weiteren 
K26-Kooperationspartnern/Ehrenamtlichen
 Foto: T. Pulimoottil

Offene Sprechstunde im 
K26 Begegnungsladen
Jeden Montag von 10 bis 12 Uhr steht Ihnen 
Jana Garcia Jester, K26-Projektkoordinatorin, 
vor Ort für Fragen rund um den Begegnungsla-
den zur Verfügung. Gerne können Sie auch ein-
fach vorbeikommen und das K26 kennenlernen, 
in unserem Büchertauschschrank stöbern, in 
Ruhe etwas lernen oder lesen … Wir freuen uns 
auf Sie! Kronenstr. 26, Telefon: 07243 1018910 
oder E-Mail: k26@ettlingen.de

Impressionen aus dem  
Begegnungscafé des AK Asyl

 
Frühlingsbasteln im Begegnungscafé. Am 
21.3. geht's weiter mit neuen Bastelideen.

 
 Fotos: A. Baisch-Herrmann

Auch die Jüngsten machen es sich im Be-
gegnungscafé gemütlich, auf ihre Art … ein 
paar Kinder haben sich ihren eigenen Tisch 
gedeckt und sich lustig unterhalten.
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Begegnungscafé  
Arbeitskreis Asyl
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 26, 
Ettlingen) immer donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
ist ein Treffpunkt für geflüchtete Menschen und 
Ehrenamtliche. Herzlich eingeladen sind auch 
alle, die sich über das Thema informieren möch-
ten oder einfach ein nettes Gespräch suchen. 
Weitere Infos unter www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Weltladen

Faire Tafelkerzen
Kerzen gehören für viele Menschen zum All-
tag. Ob für Feste, als Dekoration oder für ge-
mütliche Stunden. Kerzen schenken Wärme 
und Geborgenheit – da macht es gleich dop-
pelt Freude, wenn sie zu fairen Bedingungen 
hergestellt wurden.
Ein Großteil der Kerzen auf dem europäischen 
Markt sind aus Paraffin, also auf Erdölbasis 
und somit alles andere als nachhaltig. Unser 
Fairtrade-Partner GEPA bezieht die Kerzen aus 
der Manufaktur Wax Industri in Indonesien. 
Alle Kerzen sind handgegossen, durchgefärbt 
und haben eine wunderschöne marmorierte 
Optik. Sie zeichnen sich durch gleichmäßiges 
Abbrennen und eine höhere Brenndauer aus 
und sind zu 100 % aus nachhaltigem Palm-
wachs hergestellt. Gegenüber Paraffinkerzen 
haben sie eine geringere Rauchentwicklung 
und eine längere Brenndauer. Im Weltladen 
steht ein Sortiment an Tafelkerzen in unter-
schiedlichen Farben zur Auswahl.

 
 Foto: Weltladen Ettlingen

Für die sozial engagierten Eigentümer von 
Wax-Industri ist von großer Bedeutung, vor 
allem Frauen eine Einkommensmöglichkeit 
zu geben und gute Arbeitsbedingungen zu 
schaffen. Auch fair und nachhaltig sollen 
ihre Produkte sein, deshalb wird auch das 
Palmwachs aus den Kernen der Früchte nach-
haltig angebauter Ölpalmen gewonnen.
Die Kerzenmanufaktur hat so für ein kleines 
Jobwunder in der Region gesorgt. Die be-
sonderen handwerklichen Fähigkeiten der 
Menschen zu nutzen und ihnen Arbeitsplätze 
auf dem Land anzubieten, ist Wax-Industri 
sehr wichtig. Bei Wax-Industri wird für die 
Kerzenproduktion Regenwasser aufgefan-
gen und gespeichert sowie Solarenergie zum 
Schmelzen des Wachses eingesetzt.

Fair und umweltfreundlich produzierte Ker-
zen aus dem Weltladen Ettlingen, dem Fach-
geschäft Fairer Handel in der Leopoldstr. 20, 
geöffnet Montag - Freitag von 10 - 13 Uhr  
und 15 - 18 Uhr, Samstag von 10 - 13 Uhr, 
www.weltladen-ettlingen.de, Tel. 94 55 94

Stadtbibliothek

Besonderer Besuch in der 
Bibliothek

 
 Foto: Bibliothek

„Auf diese Pfoten ist Verlass!“ - in dem Kin-
dersachbuch von Henrick Clausing geht es 
um Hunde, die Menschen in besonderen Situ-
ationen Therapie und Unterstützung bieten. 
Am 15. März stellte der Autor nicht nur sein 
Buch vor, sondern wusste viel Spannendes zu 
berichten, was Hunde alles können, wo sie 
im Einsatz sind und wie sie zu Lebensrettern 
ausgebildet werden. Sein „Kollege“ Filou, 
der sowohl Lese- als auch Therapiehund ist, 
eroberte die Herzen der Kinder aus 5 Grund-
schulklassen im Nu.

Die Stadtbibliothek ist auch 
in den Osterferien geöffnet!

​

​

 
 Plakat: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Sichern Sie sich jetzt noch 
Plätze für die aktuellen 
Kurse!
Die aktuellen Informationen zu den lau-
fenden Kursen und Online-Angeboten ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage: www.
vhsettlingen.de. Eine Anmeldung für das Se-
mesterprogramm ist online, telefonisch oder 
persönlich für alle Kurse möglich. Wir freuen 
uns auf Ihre Buchungen!

B1621: Microsoft Windows für Anfänger – in 
der Kleingruppe
5x mittwochs von 18.00 bis 20.15 Uhr, 
ab 10.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1353: Hatha-Yoga für Anfänger und Wie-
dereinsteiger
11x mittwochs von 09.30 bis 11.00 Uhr, 
ab 03.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1340: Yoga für Einsteiger (in der Kleingruppe)
11x montags von 10.45 bis 12.00 Uhr, 
ab 08.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1424: Tanz mit – bleib fit
6x dienstags von 10.30 bis 12.00 Uhr, 
ab 09.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1352: Sanftes Yoga am Abend
10 x dienstags von 18.45 bis 20.00 Uhr, 
ab 09.04.2024 / Bürgertreff im Fürstenberg

G1396: Beckenbodentraining nach der Ge-
burt (mit Babys) – neu!
6x mittwochs von 09.30 bis 10.30 Uhr, 
ab 17.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

G1397: Beckenbodentraining für Frauen 
50Plus – neu!
6x donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr,
ab 18.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

A1403: Rücken-Yoga zum Entspannen für 
Einsteiger – neu!
8x donnerstags von 18.15 bis 19.30 Uhr, ab 
18.04.2024 / Dorfwiesenhalle Schöllbronn

K1055: Die kleine Filzwerkstatt: Eine öster-
liche Hasenfamilie – neu!
1x freitags von 15.00 bis 17.30 Uhr, 
am 22.03.2024 / VHS-Hauptgebäude

K1047: Workshop: Natürliche Osterkränze 
mit Moos
1x samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
am 23.03.2024 / VHS-Hauptgebäude

K1011: Vortragsreihe: Epochen der Kunst-
geschichte – Auguste Rodin
8x donnerstags von 18.15 bis 19.45 Uhr, 
ab 11.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

PU105: Workshop: Ruhestand und dann? – 
Chancen und Risiken
1x freitags von 13.30 bis 18.00 Uhr, 
am 19.04.2024 / VHS–Hauptgebäude

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / 
Homepage: www.vhsettlingen.de
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 
13.30 Uhr sowie nach Vereinbarung

 
 Foto: Antje Bienefeld

VHS Aktuell

Intensivtraining für die 
Realschulabschlussprüfung 
Englisch - in der Kleingruppe 
- noch freie Plätze!
Intensivtraining für die Realschulab-
schlussprüfung Englisch (Osterferien):
Die Abschlussprüfungen stellen Schülerin-
nen und Schüler jedes Jahr vor große He-
rausforderungen. Um einen erfolgreichen 
Abschluss zu erzielen ist es erforderlich, 
wichtiges Basiswissen zu wiederholen und 
Wissenslücken zu schließen sowie die für 
den Abschluss notwendigen Kompetenzen 
zu trainieren.
Die schriftliche Prüfung für das Fach Englisch 
umfasst die Themenschwerpunkte listening 
comprehension, text-based tasks, use of lan-
guage, writing und interpreting.
Bei dieser intensiven Vorbereitung erhaltet 
ihr Tipps zur Vorgehensweise, den vorgege-
benen Text entsprechend der dazugehörigen 
Aufgaben zu bearbeiten. Ihr trainiert die 
sprachlichen Fertigkeiten für den Prüfungs-
teil „use of language“ und arbeitet an der ei-
genen Textproduktion für den Teil „writing“ 
und der Sprachmittlung zwischen Englisch 
und Deutsch im Teil „interpreting“.
An allen Kurstagen sind 15 Minuten Pause 
eingeplant.
Dienstag, 02.04.2024,  09:30 - 13:45 Uhr
Mittwoch, 03.04.2024,  09:30 - 13:45 Uhr
Donnerstag,04.04.2024,  09:30 - 13:45 Uhr
Freitag, 05.04.2024,  09:30 - 13:45 Uhr
Samstag, 06.04.2024,  09:30 - 13:45 Uhr
Nummer B1609
Ort Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a, 76275 Ettlingen
Entgelt 168,00 EUR

 
 Foto: Antje Bienefeld

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 
13.30 Uhr sowie nach Vereinbarung

Bäder

Geänderte Öffnungszeiten 
im Albgaubad
Osterferien vom 25.3. bis 7.4.
Montag, 25.03.(Ferien)
Hallenbad: 13 bis 20 Uhr
Sauna: 13 bis 20 Uhr
Karfreitag, 29.03.
Hallenbad: 10 bis 20 Uhr
Sauna: 10 bis 20 Uhr
Karsamstag, 30.03.
Hallenbad: 10 bis 20 Uhr
Sauna: 10 bis 22 Uhr
Ostersonntag, 31.03.
Hallenbad und Sauna geschlossen!
Ostermontag, 01.04.
Hallenbad: 10 bis 20 Uhr
Sauna: 10 bis 20 Uhr
An allen übrigen Tagen in den Osterferien 
sind die bekannten Öffnungszeiten gültig.
Allen Badegästen wünschen wir erholsame 
und entspannte Osterfeiertage.

Saisonkarten-Sommer – der Vorverkauf 
beginnt am:
Montag, 8.4.in der Ortsverwaltung (OV) 
Schöllbronn*, OV Bruchhausen*, OV
Schluttenbach*, OV Spessart*, OV Ettlin-
genweier* und OV Oberweier*.
Montag, 15.4. Touristinfo Ettlingen*
*Öffnungszeiten unter www.ettlingen.de 
oder an der Kasse im Albgaubad.
Der Antrag zum Erwerb der Saisonkarte 
ist ausgefüllt zur Vorverkaufsstelle mitzu-
bringen. Ohne ausgefüllten Antrag ist der 
Kauf einer Saisonkarte nicht möglich. Den 
Antrag finden Sie auf der Ettlinger-Bäder 
Homepage, an den Kassen der Ettlinger Bä-
der sowie in den Vorverkaufsstellen.
Informationen:
Telefon: 07243 101-811
E-Mail: baederverwaltung@sw-ettlingen.de
Homepage: www.baeder-ettlingen.de oder 
www.albgaubad.de

Schulen / Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Glück-AG in der Mediathek
„Was ist Glück?“ und „Kann man Glück kau-
fen?“ Diese Fragen stellen sich die Schüler in 
der Glücks-AG häufig.

Am 26. Februar begleitete das SWR Fernse-
hen die Arbeitsgemeinschaft mit einem Film-
team. Die Schüler wurden über ihre Auffas-
sung von Glück interviewt und einigten sich 
darauf, dass Glück zwar nicht käuflich, aber 
durch Geld einfacher zu erreichen ist. Außer-
dem trage jeder die Verantwortung für sein 
eigenes Glück.
Frau Heck, die Leiterin der AG, forderte die 
Schüler dazu auf, sich aus verschiedenen Ab-
bildungen das Bild auszusuchen, das für sie 
ihre Zukunft beschreibt. Daraufhin wurde sich 
über die Bedeutung des Glücks für jeden ein-
zelnen unterhalten. Ein aktives Highlight war 
die Übung, bei der jeder Schüler sein wichtigs-
tes Ziel im Leben auf einen Ballon schrieb und 
diesen dann in der Luft balancierte. Das war 
jedoch gar nicht so einfach, da dabei rote Bal-
lons mit Aufschriften wie „Schulstress“ oder 
„Druck der Eltern“ auf die weißen Ballons 
der Schüler geschossen wurden. Diese roten 
Ballons mussten zusätzlich zu den eigenen 
in der Luft gehalten werden. Die Schüler be-
schlossen als Team zu arbeiten und die Ballons 
untereinander zu tauschen, je nachdem, wer 
besser rankommt. So verdeutlichten sie, dass 
Teamarbeit essenziell ist, um ihre eigenen 
Träume zu verwirklichen. Dies vertieften die 
Schüler bei einer weiteren Übung, in der sie 
mit Laborstäben einen Fußball an die Decke 
bewegen mussten. Auch hier stellte sich die 
gemeinsame Anstrengung als zielführend he-
raus. Neben den Übungen befragte das Fern-
sehteam die Schüler teilweise einzeln, und 
auch Frau Heck wurde ausgiebig befragt. Ins-
gesamt waren sich alle Beteiligten einig, dass 
eine Glücks-AG fester Bestandteil jeder Schule 
sein sollte, und vor allem die Schüler bestätig-
ten, dass sie durch die Glücks-AG glücklicher 
und weniger gestresst worden sind.
Die Sendung wurde im Rahmen der Sendung 
„Zur Sache Baden-Württemberg“ im SWR 
Fernsehen am 7. März ausgestrahlt. Er kann 
noch bis zum März 2025 in der ARD-Media-
thek gestreamt werden.

Eichendorff-Gymnasium

Werkstattschau des Literatur- und Thea-
terkurses
Wer gewinnt die Battle Romeo und Julia 
gegen Kabale und Liebe? Am vergangenen 
Donnerstag ging dies in der Aula des EG un-
entschieden aus:
Ein Schauspiel-Ensemble ist gespalten und 
überlegt, ob es lieber Romeo und Julia oder 
Kabale und Liebe spielen soll. Eine Gruppe ten-
diert zu Shakespeares Klassiker, die andere zu 
Schillers Frühwerk. Beide versuchen nun, das 
jeweils andere Stück herabzuwürdigen, indem 
sie satirisch die beiden Dramen präsentieren. 
Außerdem geben die Gruppen sich gegenseitig 
herausfordernde Spielideen. Dies setzten z. B. 
Luise (Klara Nowack) als patzige Tochter oder 
eine lispelnde Julia (Charlotte Freitag) grandios 
um und sorgten für viel Gelächter im Publikum.
Nach der Pause konnte sich der Zuschauer in 
die Gedankenwelt einzelner Figuren verset-
zen. 
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Diese Szenen hatten die Schülerinnen und 
Schülern selbst verfasst unter der Vorgabe: 
Entweder begegnet eine Figur aus Romeo 
und Julia einer verwandten Figur aus Kabale 
und Liebe oder eine Figur eines Stückes rückt 
ihre Rolle in ein anderes als das gewohnte 
Licht.
Daraus ergaben sich erstaunlich neue Per-
spektiven: Pater Lorenzo (Adrian Freudig) 
sieht sich hier beispielsweise als Friedens-
stifter zwischen den Montagues und den 
Capulets. Die Amme (Lea Lumpp) und Lady 
Milford (Claire Mann) streiten miteinander, 
allerdings erwächst daraus schließlich eine 
neue Anstellung für die Amme. In einem 
gemeinsamen Finale finden dann alle vier 
Protagonisten den Tod. Dies macht die Par-
allelen der beiden Werke noch einmal offen-
sichtlich. Die Darstellerinnen und Darsteller 
beeindruckten durch ihr leidenschaftliches 
Spiel. Ute Janke und Michael Polty haben 
nach nur einem halben Jahr Arbeit mit den 
Schülerinnen und Schülern der Oberstufe 
dem Publikum einen äußerst vergnüglichen 
Theaterabend beschert, der sehr viel mehr 
war als eine bloße „Werkstattschau“.
Um den reibungslosen technischen Ablauf 
kümmerten sich zuverlässig Pascal Seyfried 
und Nick Löschinger (beide 10a). Die vorzüg-
liche Bewirtung vor der Aufführung und in 
der Pause übernahmen die künftigen Abitu-
rientinnen und Abiturienten.

 
 Foto: Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Tag der offenen Tür
Am 24.02. öffnete die WLRS ihre Pforten und 
freute sich, zahlreiche Besucher willkommen 
zu heißen. Neben der Möglichkeit, Unter-
richt in verschiedenen Fächern live zu erle-
ben, luden Werkstätten der Fächer Informa-
tik, Sport, AES, Musik, Kunst, Chemie, Physik 
und Mathematik luden zum Ausprobieren 
ein: Es durfte experimentiert, gebaut, ge-
tanzt und gespielt werden. An diversen In-
formationsständen konnten Fragen z. B. zum 
Fach Französisch, zum bilingualen Zug, sowie 
zur Schulsozialarbeit geklärt werden. Unsere 
im Schulalltag unverzichtbaren Schulsanitä-
ter zeigten, dass sie nicht nur professionell 
Wunden versorgen, sondern auch täuschend 
echt schminken können. Ausstellungen ver-
schiedener Fachbereiche vervollständigten 
das Bild. Für einen Überblick im Schulhaus 
sorgte die SMV mit Schulhausführungen und 
für das leibliche Wohl war ebenso gesorgt.

Unser großer Dank gilt allen Schüler/-innen 
und Kolleg/-innen für das große Engage-
ment an diesem gelungenen Vormittag! 
Text: T. Bernecker, Bilder: T. Bernecker und 
C. Häberle

 
 Foto: T. Bernecker

Schillerschule

Berufe im Gesundheitswesen – Fit für die 
Zukunft
Am Dienstag, den 12.03.2024 machte sich 
eine interessierte Schülergruppe der Klas-
se 10 auf, das SRH Klinikum in Karlsbad-
Langensteinbach zu besuchen, um dort die 
vielfältigen Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten zu erkunden. Das SRH als einer 
der größten Arbeitgeber in der Region bietet 
eine vielfältige Palette an Ausbildungsberu-
fen, die den Schüler*innen vor dieser Exkur-
sion nicht bekannt war.
Begleitet von Herrn Lange und Herrn Speck 
erhielten die Schüler*innen an diesem Mor-
gen viele Informationen über die unter-
schiedlichen Berufsbilder. Hierbei wurde 
offen über Voraussetzungen und Rahmen-
bedingungen gesprochen und die Vor- aber 
auch Nachteile der Arbeit im Gesundheitswe-
sen beleuchtet. Die Schüler*innen konnten 
sich so ein realistisches Bild der Arbeit in 
einem Krankenhaus machen.
Besonders die Informationen aus erster 
Hand, in Gesprächen mit einem aktuellen 
Auszubildenden, Therapeutinnen des Klini-
kums sowie einer jungen Ärztin, beeindruck-
te die Schüler*innen. Abgerundet wurde der 
Aufenthalt mit dem Besuch eines Operati-
onssaales und dem Gespräch mit einem Ope-
rationstechnischen Assistenten (OTA). Das 
finale Highlight war der gemeinsame Blick 
über Karlsbad vom Hubschrauberlandeplatz 
aus.

 
 Foto: SCHI

Sichtlich beeindruckt von der Fülle der Aus-
bildungs- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten, die das SRH Klinikum bietet, traten die 
Schüler*innen mit einem Mittagessen ge-
stärkt, den Heimweg an.

„Ein großes Dankeschön geht hier an alle 
Mitwirkenden, die sich viel Zeit nahmen, uns 
die Berufe im Krankenhaus vorzustellen. Es 
ist definitiv gelungen, gewisse Berührungs-
ängste abzubauen und den einen oder ande-
ren für den Gesundheitssektor zu interessie-
ren. Wir kommen gerne wieder“, resümiert 
Stefanie Wagner, Rektorin der Schillerschule 
Ettlingen.

Thiebauthschule

Schnecken überall
Sieben kecke Schnirkelschnecken …
… sind bei den Erstklässlern eingezogen. Wie 
leben sie? Wofür braucht es die Schleimspur?
Was fressen Sie? Sind sie nett? Fragen über 
Fragen hatten die Erstklässler.
Wir wünschen allen Schneckenentdecker und 
-entdeckerinnen viel Freude an den Schnir-
kelschnecken.

Schneckengarten im Klassenzimmer 
 Foto: Elisabeth Gimbler

Pestalozzischule

Bewegungs-Pass auch an der Pestalozzi-
schule
Mit dem SpoSpiTo-Bewegungs-Pass lau-
fend zu mehr Gesundheit und Klimaschutz
Am 11. März startet in mehreren Bundes-
ländern für über 100.000 Kinder eines der 
größten Schulprojekte in Deutschland für 
mehr Gesundheit, Sicherheit und Umwelt-
schutz auf dem Schulweg. Gefördert von der 
Sparkassen-Finanzgruppe Baden-Württem-
berg können über 40.000 Kinder in Baden-
Württemberg kostenlos daran teilnehmen. 
Darunter auch die Kinder der Pestalozzischu-
le Ettlingen. Die Abkürzung SpoSpiTo steht 
dabei für Sporteln-Spielen-Toben.
Die Herausforderung: Innerhalb von sechs 
Wochen mindestens 20-mal ohne Elterntaxi 
in die Schule zu kommen. Ob mit dem Rad, 
dem Tretroller oder zu Fuß – Hauptsache das 
Auto bleibt in der Garage. Kinder, die diese 
Aufgabe meistern, erhalten als Anerkennung 
für so viel Bewegung und Klimaschutz eine 
SpoSpiTo-Urkunde! Doch der eigentliche 
Lohn ist eine tägliche Bewegungs-Einheit 
noch vor Unterrichtsbeginn – und der Stolz, 
den Weg zur Schule selbst zurückgelegt zu 
haben. Vielleicht spart das morgens sogar 
Zeit. Denn der Stau und das Verkehrscha-
os vor der Schule entfallen prompt. Für die 
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Eltern endet stattdessen der morgendliche 
Stress an der eigenen Haustür. Wer will, darf 
seinen Sprössling aber natürlich zur Schule 
begleiten.

Und ganz nebenbei: Unter allen erfolgreich 
teilnehmenden Kindern werden Preise im 
Wert von über 20.000 Euro verlost. Zu ge-
winnen gibt es: 400 Gutscheine im Wert von 
jeweils 20 Euro von DECATHLON, 67 Scooter 
Up 200 von HUDORA und 100 Kinderrucksä-
cke von VAUDE. Die Preise jedenfalls haben’s 
in sich.

Die wichtigsten Infos zusammengefasst:

• Der Hintergrund: Viele Kinder bewegen 
sich zu wenig. Folgen sind Übergewicht, 
Haltungsschwächen und ernsthafte ge-
sundheitliche Störungen.

• Das Ziel: Innerhalb von 6 Wochen min-
destens 20-mal ohne Elterntaxi in die 
Schule kommen.

• Der Nachweis: Pro aus eigener Kraft zu-
rückgelegtem Weg unterschreiben die 
Eltern im SpoSpiTo-Bewegungs-Pass.

• Das Finale: Jedes erfolgreiche Kind er-
hält eine Urkunde und nimmt an einem 
großen Gewinnspiel teil, bei dem tolle 
Preise (400 Gutscheine im Wert von je-
weils 20 Euro von DECATHLON, 67 Scooter 
Up 200 von HUDORA und 100 Kinderruck-
säcke von VAUDE) verlost werden.

• Und dann? Nach der SpoSpiTo-Aktion 
ist vor dem nächsten Schultag: Am bes-
ten auch nach der Aktion fleißig weiter 
zu Fuß in die Schule gehen! Gesundheit, 
Selbstständigkeit und Klima werden es 
danken – und die Eltern.

 
 Foto: Lopolo/Depositphotos/SpoSpiTo

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Pestalozzischule e.V.
Unsere ordentliche Mitgliederversammlung 
findet statt am Mittwoch, 10.4. um 17 Uhr 
in der Pestalozzischule.
Die Versammlung wird im Lehrerzimmer, bzw. 
wenn der Platz nicht ausreichend ist,
in der Mensa stattfinden.

Auf der Tagesordnung stehen folgende The-
men:

TOP 1:  Eröffnung und Begrüßung durch den 
Versammlungsleiter

TOP 2:  Feststellen der Beschlussfähigkeit 
und ordnungsgemäßer Einladung

TOP 3:  Entgegennahme der Jahres- und Kas-
senberichte des Vorstands

TOP 4: Bericht der Kassenprüfung
TOP 5:  Entlastung von Vorständen, Kassen-

prüfern u. a.

TOP 6: Satzungsneufassung
TOP 7: Einführung einer Beitragsordnung
TOP 8:  Ideenwerkstatt – Terminfindung für 

die weitere Planung
TOP 9: Sonstiges

Zu TOP 6 (Satzungsneufassung) ist noch Fol-
gendes hinzuzufügen:
Unsere Satzung wurde an vielen Stellen über-
arbeitet und rechtlich verbessert, sodass
wir in Zukunft sicherer aufgestellt sind und 
flexibler auf Änderungen reagieren
können. Des Weiteren wurden veraltete Pas-
sagen entfernt. Die genauen Einzelheiten
der Satzungsneufassung und der Beitrags-
ordnung können Sie auf unserer Vereins-
homepage (https://foerderverein-pesta.de) 
zwei Wochen vor der Mitgliederversammlung 
einsehen.

Gartenschule

Spendenübergabe

 
Begeisterte Schüler der Gartenschule mit 
dem Scheck und den KSC-Fanvertretern in 
der Bildmitte Foto: Gartenschule Ettlingen

Große Freude kam bei Schülerinnen und 
Schülern, Lehrerinnen und Lehrern und dem 
Förderverein der Gartenschule auf, als Ver-
treter der KSC-Fanszene der Gegengerade 
Ende Februar zu Besuch waren. Diese hatten 
noch vor Weihnachten beim letzten Heim-
spiel im alten Jahr einen Weihnachtsbasar 
auf dem Gelände des KIT SC veranstaltet und 
den gesamten Erlös dem Förderverein jetzt 
übergeben. Eine schöne Aktion, die zweck-
gebunden für die Anschaffung eines neuen 
Schulbusses eingesetzt werden kann. Der 
alte Schulbus ist in die Jahre gekommen und 
muss durch einen neuen ersetzt werden. Die 
Spende ist ein wichtiger Beitrag, um die be-
nötigte Summe von mehreren zehntausend 
Euro zu erreichen. Ein herzlicher Dank geht 
an die Fans und Organisatoren der Gegenge-
rade für die Durchführung dieses Fanfestes 
sowie an die Firmen Fächerbräu und Heizer 
– Kaffee für ihre Beteiligung.
Der Förderverein bedankt sich an dieser 
Stelle auch für die bisherigen Spenden im 
Rahmen dieser Spendenaktion und freut sich 
über weitere Spenden für einen neuen Schul-
bus.
Weitere Info unter: 
www.gartenschule-ettlingen.de oder 1. Vor-
sitzender Norbert Still, Tel. 07243/12571

Wilhelm-Röpke-Schule

WRS-Übungsfirmen auf Messe in  
Pforzheim

 
 Foto: Strauß

Bunt dekorierte Stände und viele motivierte 
Mitarbeiter der Übungsfirmen aus ganz Baden-
Württemberg – so präsentierte sich die regio-
nale Übungsfirmenmesse in Pforzheim. Trotz 
Bahnstreik waren fast alle angemeldeten ÜFAs 
am 7. März in das CongressCentrum gekom-
men. Damit konnten sich auch die Schülerin-
nen und Schüler der WRS Ettlingen nicht über 
einen Mangel an Kundschaft beklagen.
Die Food4fun GmbH und die Overtake GmbH 
aus dem Berufskolleg 1 waren mit ihren Stän-
den auf der Veranstaltung aktiv. Die Schüle-
rinnen und Schüler verkauften nicht nur Arti-
kel aus ihren Katalogen, sondern lockten auch 
mit Gewinnspielen und speziellen Angeboten. 
Nach den festgelegten Schichten am Stand, 
wurde sich an den vielen anderen Ständen 
informiert und virtuelle Einkäufe bei ande-
ren ÜFAs getätigt. Nach dem erfolgreichen 
Verkauf konnten die Teams der beiden ÜFAs 
gegen 15 Uhr ihre Stände abbauen und die 
Heimreise Richtung Ettlingen antreten. Mit 
dem Tag in Pforzheim wurden nicht nur viele 
neue Kunden für die ÜFAs gewonnen, sondern 
auch ganz neue Erfahrungen im Verkauf ge-
macht. Nun folgt im Rahmen der ÜFA-Arbeit 
die Bearbeitung der vielen Aufträge.

Bertha-von-Suttner-Schule

Projektkompetenz in der Tierpflegeraus-
bildung
Wenn man über den Beruf Tierpfleger spricht, 
denkt man oft automatisch an Zoos. Dabei 
werden Tierpfleger:innen in 3 verschiedenen 
Fachrichtungen ausgebildet: in Zoos und 
Wildparks, in Klink und Forschung und in 
Tierheim und -pension. 
Öffentlichkeitsarbeit spielt in allen 3 Berei-
chen eine Rolle, besonders in Pensionsein-
richtungen und Tierheimen haben Tierpfle-
ger täglichen Kontakt mit (potentiellen) 
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Tierbesitzern, wobei die Beratung und Auf-
klärung über die artgerechten Haltungsbe-
dingungen eine wichtige Rolle spielt.
Um für diesen Bildungsauftrag gerüs-
tet zu sein, erproben unsere angehenden 
Tierpfleger:innen ihre Kompetenz auf diesem 
Bereich im 3. Lernjahr auf einer teilöffentli-
chen Standaktion zum Thema Tierschutz. 
Hier informierten sie im Foyer des Bildungs-
zentrums Ettlingen über unterschiedliche 
Themen des Tierschutzes, wie z. B.
• Problemhunde im Tierheim
• Qualzuchten
• Die Stadttaube – das vergessene Haus-

tier?!
• Kampf- und Listenhunde
• Animal Hoarding
• Wühltischwelpen/ Tiere als Geschenk
Mit großer Begeisterung widmeten sie 
sich hierbei der Beratung interessierter 
Schüler:innen und Kolleg:innen aus anderen 
Schularten und gestalteten ihre verschie-
denen Stände dabei sehr aufwändig und an-
sprechend. 
Fazit: Dass ihr euren Beruf mit Leidenschaft 
ausführt und für die Themen des Tierschutzes 
brennt, habt ihr uns auch dieses Mal wieder 
vor Augen geführt.
Es ist schön für uns, so kompetente Auszu-
bildende zu haben, und wir wünschen euch 
allen für eure berufliche Zukunft alles Gute!

 
 Foto: Kellermeier

Heisenberg-Gymnasium

Heisenberg goes UK:  
Englandfahrt nach Kent

 
Die Englandfahrer 
vor Leeds Castle in 
Kent Foto: Brucker

30 Schülerinnen und 
Schüler der 9. und 10. 
Klassen der Heisen-
berg-Gymnasien Ett-
lingen und Karlsruhe 
machten sich vom 
25.2. bis 1.3.2024 
mit Herrn Zimmer-
mann, Herrn Cooper 
und Frau Brucker auf 

den Weg nach Margate in die englische Graf-
schaft Kent, um eine Woche lang in die engli-
sche Sprache und Kultur einzutauchen.
Das Programm war buntgemischt: Ein Trip 
zum großartigen Herrenhaus Leeds Castle 

gestattete einen Einblick in das luxuriö-
se Leben der britischen Oberschicht in den 
20er und 30er Jahren des 20. Jahrhunderts. 
Des Weiteren erkundeten die Schüler die 
mittelalterliche Stadt Canterbury mit ihrer 
beeindruckenden Kathedrale und den en-
gen mittelalterlichen Gassen. Einen ganzen 
Tag verbrachte die Gruppe natürlich auch in 
London, wo ein Besuch der Tate Gallery of 
Modern Art einer der Höhepunkte war. Einen 
interessanten Einblick in den Alltag an ei-
ner englischen Schule erhielten die Schüler 
schließlich noch am letzten Tag in Broads-
tairs, wo die Gruppe zu Gast an der Dane Court 
Grammar School sein durfte. Hier besuchten 
die Heisenberg-Schüler einige Schulstunden 
mit ihren englischen Partnern, mit denen 
sie zuvor schon Briefe ausgetauscht hatten. 
Nachmittags gab es noch einen nicht ganz 
ernst gemeinten Brückenbau-Wettbewerb, 
bei dem die deutsch-englischen Teams ihre 
Kreativität und Improvisationskunst unter 
Beweis stellen durften. Nach vielen Umar-
mungen, besten Wünschen für die Heimrei-
se und einigen Tränen ging die Woche damit 
zu Ende. Mit einem Koffer voller Eindrücke, 
lustiger Erinnerungen und vielen neuen 
Vokabeln ging es zurück nach Deutschland. 
Unser Fazit? A delightful blend of culture and 
charm! We enjoyed it!

Amtliche 
Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Erlass einer Veränderungssperre für das 
Plangebiet „Östliche Gehrnstraße“

Zur Sicherung der mit Beschluss vom 
20.12.2022 beschlossenen Aufstellung des 
Bebauungsplans „Östliche Gehrnstraße“ 
wurde in öffentlicher Sitzung des Gemein-
derats der Stadt Ettlingen am 28.02.2024 
die nachfolgende Veränderungssperre be-
schlossen:

Satzung

über den Erlass einer Veränderungssperre 
im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Östliche Gehrnstraße“

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 
sowie 17 Abs. 1 S. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 
221) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in der Fassung 
vom 24.07.2000 (GBl. S. 581 ber. S. 698), ge-
ändert durch Gesetz vom 27.06.2023 (GBl.  
S. 229) m.W.v. 01.07.2023, hat der Gemein-
derat der Stadt Ettlingen am 28.02.2024 
folgende Veränderungssperre als Satzung 
beschlossen:

§ 1
Anordnung der Veränderungssperre

Zur Sicherung der Planung im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans „Östliche Gehrn-
straße“ wird eine Veränderungssperre ange-
ordnet.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich der Verände-

rungssperre
Der räumliche Geltungsbereich der Verände-
rungssperre ist identisch mit dem Geltungs-
bereich des Bebauungsplans „Östliche Gehrn-
straße“. Die Abgrenzung ergibt sich aus dem 
Übersichtslageplan zum Bebauungsplan in 
der Fassung vom 05.12.2023, der als Anlage 
zur Veränderungssperre Teil dieser Satzung ist 
und der für den räumlichen Geltungsbereich 
dieser Satzung maßgebend ist. Der Geltungs-
bereich beinhaltet folgende 4 vollständig 
enthaltenen Grundstücke mit den Flurstück-
Nummern: 5639, 5640, 5640/1 und 5648.

§ 3
Inhalt und Rechtswirkung der Verände-

rungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Ver-
änderungssperre dürfen:
• Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht 
durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht 
beseitigt werden.
• erhebliche oder wesentlich wertsteigernde 
Veränderungen von Grundstücken und bau-
lichen Anlagen, deren Veränderungen nicht 
genehmigungs-, zustimmungs- oder anzei-
gepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.
(2) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre baurechtlich geneh-
migt worden sind oder aufgrund eines ande-
ren baurechtlichen Verfahrens zulässig sind, 
Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung 
einer bisher ausgeübten Nutzung werden von 
der Veränderungssperre nicht berührt.
(3) In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann 
von der Veränderungssperre eine Ausnahme 
zugelassen werden, wenn überwiegende öf-
fentliche Belange nicht entgegenstehen. Die 
Entscheidung hierüber trifft die Baugeneh-
migungsbehörde im Einvernehmen mit der 
Gemeinde.

§ 4
Geltungsdauer

Die Geltungsdauer der Veränderungssperre 
bestimmt sich nach § 17 Abs. 1 BauGB.

§ 5
Inkrafttreten

Die Satzung über die Anordnung der Verän-
derungssperre tritt mit der ortsüblichen Be-
kanntmachung nach § 16 Abs. 2 i.V.m. § 10 
Abs. 3 BauGB in Kraft.

Ettlingen, 19.03.2024

gez. Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Ab sofort kann die Veränderungssperre beim 
Planungsamt der Stadt Ettlingen, Schiller-
straße 7-9, 76275 Ettlingen, 3. OG, von je-
dermann eingesehen werden. Auf Verlangen 
wird über ihren Inhalt Auskunft gegeben.
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Hinweise
Allgemeines zum Inhalt der Veränderungs-
sperre
Auf den von der Veränderungssperre betrof-
fenen Grundstücken dürfen, soweit im Ein-
zelfall keine Ausnahmen zugelassen werden 
können,
• Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht 
durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht 
beseitigt werden;
• erhebliche oder wesentliche wertsteigern-
de Veränderungen von Grundstücken und 
baulichen Anlagen, deren Veränderungen 
nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen 
werden.
Die Zulassung von Ausnahmen kommt in 
Betracht, wenn überwiegende öffentliche 
Belange nicht entgegenstehen. Das ist re-
gelmäßig der Fall, wenn Maßnahmen die zu 
sichernde Planung unberührt lassen.

Bekanntmachungshinweise
Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften und Abwägungsmängeln:
Unbeachtlich sind:
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 
1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 
Absatz 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans 
und
3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich ge-
genüber der Stadt Ettlingen unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. Satz 1 
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Absatz 2a BauGB beachtlich sind.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassenen Verfahrens- und 
Formvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch und unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung gegenüber der Stadt Ett-
lingen geltend gemacht worden ist. Eine 
Bindung an die genannte Frist besteht je-
doch nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind; 

der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 
43 GemO widersprochen oder die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss vor Ablauf der 
Jahresfrist beanstandet hat; die Verletzung 
bereits von einem Dritten schriftlich und 
fristgerecht geltend gemacht wurde.

Fälligkeit und Erlöschen eventueller Ent-
schädigungsansprüche
Dauert eine Veränderungssperre länger 
als vier Jahre über den Zeitpunkt ihres Be-
ginns oder der ersten Zurückstellung eines 
Baugesuches nach § 15 BauGB hinaus, so 
ist den Betroffenen für dadurch entstande-
ne Vermögensnachteile eine angemessene 
Entschädigung in Geld zu leisten (§ 18 Abs. 
1 BauGB). Der Entschädigungsberechtigte 
kann Entschädigung verlangen, wenn die in 
§ 18 Abs. 1 Satz 1 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch her-
beiführen, dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Entschädigungs-
pflichtigen (Stadt Ettlingen) beantragt.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird (§ 44 Abs. 4 
BauGB).
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Öffentliche 

Ausschreibung 

nach VOB  

 

 

 

Bauvorhaben: 

Vergabe Nr. 2024-012 

 

Dachsanierung  

Pestalozzischule Ettlingen  

– Gerüstarbeiten/Bauzaun 

 
Leistungsumfang: 

- Auf- und Abbau sowie 

Gebrauchsüberlassung (16 Wochen) 

von verankertem Arbeits- und 

Schutzgerüst SW09, LK3 mit 

Belagverbreiterung, Innengeländer und 

Ausbildung als Fanggerüst FL1, 

(1.364,74 m2 Nordflügel und  

2.869,65 m2 Südflügel) 

- Vier Treppenaufgänge, einläufig und 

zwei Bauaufzüge 

- Zehn Überbrückungen als 

Systemgitterträger über Fluchtwegen, 

nicht belastbaren Dächern und anderen 

Bauteilen, L= 2-8m 

- Schutzgeländer als Absturzsicherung 

auf Dachflächen (90m) 

- Statische Berechnung der 

Arbeitsgerüste 

- Geschlossener Bauzaun mit 4 Türen 

um Gerüst herum (350m) 

- Baustelleneinrichtung mit zwei 

Bauzäunen (128m und 86m), zwei 

Toren, zwei Türen und fünf 

Schutzzäunen um 

Vegetationsflächen/Bäume herum 

 
Der vollständige Veröffentlichungstext 

ist auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen www.ettlingen.de unter der 

Rubrik „Informieren – Aktuelles – 

Vergabebekanntmachungen“ 

nachzulesen. Unter www.subreport-

elvis.de/E37417977 können die 

Ausschreibungsunterlagen kostenlos 

eingesehen werden. 

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Telefon 07243 101-134 

vergabe@ettlingen.de 

Alles auf einen Blick
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Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117

Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10 
bis 14 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen 
für Sprechstunden und Hausbesuche unter 
116117

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt. Fo
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Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 21. März
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt
Freitag, 22. März
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Samstag, 23. März
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82 Ettlingen-West
Sonntag, 24. März
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt
Montag, 25. März
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt
Dienstag, 26. März
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
Mittwoch, 27. März
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt
Donnerstag, 28. März
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00, Ettlingenweier
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de
Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis Frei-
tag, 15–19 Uhr, 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: 0800 3629-477
Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie sind persönliche Beratungs-
gespräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4.
Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.
DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte 
Hospizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehörigen 
zu Hause, im Krankenhaus oder in Pflegeein-
richtungen. Trauerbegleitung einzeln oder in 
einer Gruppe. Informationen und Beratung: 
Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV).
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen Tel.: 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266,  
E-Mail: info@pct-arista.de
Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 oder 
Fax 07243 94542-22, www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten Freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 
14 – 17 Uhr, Tel. 0172 7680116
Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 -77
Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 
62, Tel. 07243 537583
Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege 
Elke Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 
07243718080
Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de
MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel. 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de
AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: 
ear.albtal@awo-ka-land.de
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Bohnens-
tengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 07243 
7159919, www.pflegedienst-froschbach.com
Rückenwind Pflegedienst GmbH, Pforzhei-
mer Str. 134, Tel. 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297,Infos: 
www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de
Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, Essen-
bringservice, Pulvergartenstraße 22, Ettlingen, 
E-Mail: meinehilfe@email.de, 24-h-Hotline: 
0171 3138813, www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, 07243 101-146, Rathaus 
Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714
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Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189
Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712
Beratung rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im Schwan-
gerschaftskonflikt, Diakonisches Werk 
Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 215305, 
E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.
El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, donnerstags 19 Uhr, 0151/53 22 87 07, 
sowie freitags 18.30 Uhr, 0152/38 70 35 20
CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 - 21 
Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bienlein-
storstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach, Eingang 
links neben dem Haupteingang der Agape Ge-
meinde, Kontakt coda-karlsruhe@posteo.de.

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 07243 
515-0.
Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und Be-
treuung der im Haushalt lebenden Kinder in 
Notsituationen, Tel.07243 373829, Fax: 07243 
525955, E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflikte, 
Mediation, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobili-
ensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 44 
720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de
Tel. Kurzberatung der Sozial- und Lebens-
beratung donnerstags 14 bis 15 Uhr, Tel. 
07243 5495-33
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Bera-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509
Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7-9, Tel. 
101- 8896, Monika.Haberland@Ettlingen.de
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 23., 
und Palmsonntag, 24. März sowie Grün-
donnerstag, 28. März

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe, 
Passionsspiel der Erstkommunionkinder; 18 
Uhr Bußgottesdienst
Gründonnerstag 19 Uhr Feier vom Letzten 
Abendmahl, anschl. ab 20.30 Uhr geöffnete 
Kirche und Gebetswache bis 1 Uhr
St. Martin
Samstag 18.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe
Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe – 
auch im Livestream unter: www.kath-ettlin-
gen-stadt.de
Gründonnerstag 18.30 Uhr für die Erstkom-
munion-Familien: Nach der offenen Kirche
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Palmweihe – Prozession 
– Messe, gegen eine Spende werden Palm-
sträußchen angeboten

Gründonnerstag 19:30 Uhr Messe vom Letz-
ten Abendmahl anschließend bis 23 Uhr Ge-
betswache mit dem Taizékreis und bis 24 Uhr 
stille Anbetung mit den Ministranten
St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Palmweihe – Prozession 
– Messe, gegen eine Spende werden Palm-
sträußchen angeboten
St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Palmweihe – Prozession 
– Messe, gegen eine Spende werden Palm-
sträußchen angeboten
Gründonnerstag 19:30 Uhr Messe vom Letz-
ten Abendmahl
St. Bonifatius, Schöllbronn
entfällt!
Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 18 Uhr Palmweihe – Prozession 
– Messe, gegen eine Spende werden Palm-
sträußchen angeboten
Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de
Palmsonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache
Gründonnerstag 19 Uhr Abendmahl in itali-
enischer Sprache
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst der Konfigruppe 
zum Thema „Trost“ im Gemeindezentrum Bruch-
hausen (Diakonin Hilgers/Pfarrerin Wolf)
Gründonnerstag 18 Uhr Tischabendmahl 
„Vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie 
tun“ im Gemeindezentrum Bruchhausen (Prä-
dikant Friedrich); 20 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst für die Konfirmandinnen und Konfir-
manden und deren Eltern in der Pauluskirche 
Ettlingen (Diakonin Hilgers/Pfarrerin Wolf)
Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. i.R. Martin Oest
Gründonnerstag 20 Uhr Gottesdienst, Konfi-
Abendmahl, Pfrin. Christine Wolf, 
Diakonin Denise Hilgers
Johannespfarrei
Samstag 11 Uhr Zwergengottesdienst in der 
Johanneskirche
Sonntag 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
in der Johanneskirche (Diakon F. Lowin/Pfr. 
A. Heitmann-K.); 10 Uhr Kindergottesdienst 
im Caspar-Hedio-Haus
Gründonnerstag 20 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Johanneskirche 
(Pfr. A. Heitmann-K.)
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0 bis 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.
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Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de
Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule, parallel 
Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Straße 43
Gottesdienstzeiten:
Sonntag 9.30 Uhr

Interessierte Gäste sind zu unserem Gottes-
dienst jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt

Unterstützung für 72-h-Aktion mit der 
KjG St. Martin
Liebe Eltern, liebe Mitglieder, liebe Freunde 
der KjG St. Martin, wir möchten Sie herzlich 
dazu einladen, sich an der bevorstehenden 
72-Stunden-Aktion zu beteiligen, die vom 
18. bis 21.4. stattfindet.
Unser Leiter*innenteam der KjG St. Martin 
hat sich dazu entschieden, auch dieses Jahr 
wieder an der 72-Stunden-Aktion teilzuneh-
men. Dabei benötigen wir nicht nur uns als 
Arbeitskräfte, sondern auch Ihre Hilfe, um 
diese Aktion erfolgreich umzusetzen. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie uns durch 
Spenden in Form von Essen oder Geld für be-
nötigte Materialien oder Verpflegung unter-
stützen könnten. Ihre Spenden tragen dazu 
bei, dass wir unsere Ziele erreichen.
Für die 72-Stunden-Aktion ist Simon Seifried 
der Ansprechpartner: Simonseifried@web.de
Geldspenden können Sie auf unser Konto mit 
der folgenden Verbindung überweisen oder 
persönlich bei uns abgeben.
KjG St. Martin Ettlingen
IBAN: DE92 6605 0101 0108 3724 42
BIC: KARSDE66XXX
Verwendungszweck: 72-Stunden-Aktion
Sollten Sie eine Spendenbescheinigung be-
nötigen, können wir diese auf Ihren Wunsch 
hin ab einer Spende in Höhe von 300 € aus-
stellen.
Vielen Dank im Voraus für Ihre großzügige 
Unterstützung.
Gemeinsam können wir einen positiven Un-
terschied machen und dazu beitragen, unse-
re Gemeinschaft zu stärken.

KjG Liebfrauen

Party-Raum „Bunker“
Du suchst eine Location für deinen nächsten 
Geburtstag oder die nächste Party? Wir ver-
mieten unseren Keller (umgangssprachlich 
auch „Bunker“ genannt). Er ist ausgestattet 
mit einer großen Musikanlage, Partylicht, 
einem Kühlschrank, Tresen sowie zwei Cou-
ches, er bietet Platz für 30 Personen. Bu-
chungsanfragen und Fragen kannst du über 
unsere Website stellen http://kjgettlingen.de/
vermietung/

Gruppenstunden:
Treff für Jungs von 9 bis 15 Jahren jeden zwei-
ten Dienstag (außerhalb der Ferien) in der 
Teestube im Lindenweg 2.
Die nächsten Termine sind am: 16. und 30. 
April, von 18 bis 19 Uhr

„Auferstehungsfeier“ für Kinder
Die Seelsorgeeinheit Ettlingen Stadt, Herz 
Jesu, Liebfrauen und St. Martin lädt ein zur 
„Auferstehungsfeier für Kinder“ bis zum Al-
ter von ca. acht Jahren und ihre Familien. 
Gemeinsam wollen wir Ostern kindgerecht 
feiern am Samstag, 30. März. Beginn ist um 
17.00 Uhr mit einem Osterfeuer. Kerzen gibt 
es in der Kirche. Wir treffen uns neben der 
Herz-Jesu-Kirche (Sakristeiseite).
(Für den Transport des Osterlichtes nach 
Hause gerne ein Windlicht oder eine Laterne 
mitbringen.)

Ettlinger Orgelfrühling 2024
Sehr geehrtes Konzertpublikum, auch in die-
sem Jahr dürfen wir Sie zu vier hochkaräti-
gen Konzerten des „Ettlinger Orgelfrühlings 
2024“ begrüßen.
Das Auftaktkonzert am Sonntag, 14. April, 
um 19.00 Uhr wird von Patrick Fritz-Benzing 
gestaltet werden, dem in der hiesigen Kir-
chenmusiklandschaft bestens bekannten 
Kantor der Stephanskirche in Karlsruhe. Zu 
Gehör gebracht wird ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Werken von Kerll, Reger, 
Hindemith, Jongen sowie Messiaen.
Am 21. April begeben sich die Orgel der Herz-
Jesu-Kirche und der dortige Organist Markus 
Bieringer auf die Reise in die Welt der Mär-
chen mit einem Klassiker aus der Feder der 
Gebrüder Grimm. Um 15.00 Uhr beginnt das 
Kinderkonzert mit dem Thema „Die Bremer 
Stadtmusikanten – Ein Orgelmärchen nach 
den Gebrüdern Grimm“. Herzliche Einladung 
an alle interessierten Kinder! Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, sich die Orgel aus 
der Nähe und von innen anzuschauen. Der 
Eintritt zum Kinder- und Jugendkonzert ist 
frei, Spenden sind für die Jugendarbeit im 
Kinder- und Jugendchor erbeten.
Mit dem jungen Organisten Jimi Järvinen fin-
det am 28. April um 19.00 Uhr ein weiteres 
Konzert des Orgelfrühlings mit einem bereits 
international renommierten Künstler statt. 
Sein Programm enthält Werke von Franck, 
Bach und Vierne.
Das Abschlusskonzert des diesjährigen Ett-
linger Orgelfrühlings gestaltet am 5. Mai um 
19.00 Uhr der ortsansässige Organist Markus 

Bieringer. An der großen Matz & Luge-Orgel 
in der Herz-Jesu-Kirche erklingen unter an-
derem Werke von Bach und Widor.
Besonderer Dank gilt unseren Unterstützern, 
der Stadt, dem Förderkreis Kirchenmusik an 
der Herz-Jesu-Kirche und dem Hotel Restau-
rant „Erbprinz“, welche den Ettlinger Orgel-
frühling in diesem Jahr fördern.
Karten sind zu 12 € (Orgelkonzerte außer 
Kinder-Orgelkonzert) im Vorverkauf in der 
Tourist-Info oder an der Abendkasse erhält-
lich. Schüler und Studenten erhalten einen 
ermäßigten Eintritt.

Erstkommunion 2024
Jetzt geht es mit großen Schritten weiter auf 
die Erstkommunion zu. Intensiv wird die Erst-
kommunionvorbereitung in der Karwoche.
Am Palmsonntag, 24. März dürfen die Kin-
der um 10:30 Uhr im Gottesdienst in Herz 
Jesu bei einem Passionsspiel teilnehmen.
Am Gründonnerstag, den 28. März haben 
wir zwischen 18:30 und 21 Uhr für die Erst-
kommunionfamilien in der Liebfrauenkirche 
eine „Nacht der offenen Kirche“ geplant.
Die Familien unternehmen am Karfreitag 
einen „Kreuzweg-Spaziergang“ und erleben 
einen Ostergottesdienst. Der Gottesdienst-
besuch gehört mit zu den wichtigen Punkten 
unserer Vorbereitungszeit, dazu sammeln 
die Kinder Unterschriften auf ihrem Sammel-
zettel. Zu diesem verpflichtenden Programm 
können weitere freiwillige Aktivitäten und 
Angebote kommen, z. B. in Zusammenarbeit 
mit unseren sehr engagierten Jugendgrup-
pen.
Und dann geht es mit großen Schritten auf 

die Erstkommunion zu!
 

Probe für den Gottesdienst  
am Samstag, 06.04.: 

Freitag, 05. April 2024, 14:00 Uhr
 

Probe für den Gottesdienst  
am Sonntag, 07.04.: 

Freitag, 05. April 2024, 16:00 Uhr
 

jeweils in Liebfrauen
 

Bitte zu allen Proben die Kommunionkerze 
mitbringen.

Schwimmbadausflug KjG Herz-Jesu
Du hast Lust auf einen actiongeladenen 
Tag in einer jungen Gruppe mit motivierten 
Leitern? Dann komm mit uns ins Spaß- und 
Erlebnisbad Miramar. Los geht’s am 13.4. 
um 08:15 Uhr am Pfarrzentrum Herz-Jesu in 
der Augustin-Kast-Str. 8 in Ettlingen. Gegen 
18:15 Uhr können die Kinder dort auch wie-
der abgeholt werden. Benötigt wird Bade-
bekleidung, ein Handtuch, etwas Geld und/ 
oder Verpflegung. Der Teilnehmerbetrag be-
trägt 25 Euro und ist in bar bei der Abfahrt 
mitzubringen. Sollte ein „D-Ticket Jugend-
BW“ oder ein vergleichbares ÖPNV-Ticket für 
Baden-Württemberg vorhanden sein, verrin-
gert sich der Betrag auf 17 Euro.
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Die Anmeldung kann ganz einfach unter kjg-
ettlingen.de/veranstaltungen/
schwimmbadausflug-miramar/ erfolgen.

 
 Plakat: KjG Herz-Jesu

Luthergemeinde

Termine
Herzliche Einladung zu unseren Gruppen und 
Kreisen:
21.03., 19.30 Uhr Abendtreff Kreuzweg in 
der Kleinen Kirche. Bitte an warme Kleidung 
denken!
25.03., 14 Uhr Handarbeitskreis im Gemein-
dehaus Liebfrauen
26.03., 16 Uhr Begegnungscafé im Gemein-
dezentrum Bruchhausen
27.03., 15 Uhr Frauenkreis Oberlin
29.03., 17 Uhr Musik zum Karfreitag „Came-
rata Vocale BAden Baden“ in der Kleinen Kir-
che Bruchhausen

Die Kleine Kirche ist wieder geöffnet
Unsere Kleine Kirche in der Luitfriedstraße 
ist eines der ältesten Gebäude in Bruchhau-
sen. Über die Wintermonate lag das Kirchlein 
im Winterschlaf. Ab dem 18.3., ist die Kleine 
Kirche tagsüber wieder geöffnet und freut 
sich auf Besucher/-innen. Herzlichen Dank 
an die Menschen vom Schließdienst, die dies 
ermöglichen.

Bunter Familiengottesdienst zu Ostern

Herzliche Einladung
ZUM BUNTEN

FAMILIENGOTTESDIENST

Ostersonntag 10:30 Uhr

mit 
anschließender Ostereiersuche

Vorher ab 9:00 Uhr
gemeinsames Frühstück mit

bring a nd share

Ev. Luthergemeinde
Meistersingerstraße 1-3

www.luthergemeinde-ettlingen.de 
 Plakat: D.Hilgers

Wir freuen uns über alle - ob Groß oder Klein, 
ob Jung oder Alt - die mit uns gemeinsam das 
freudige Ostererlebnis feiern.

Herzliche Einladung ab 9:00 Uhr zu einem 
Frühstück in Gemeinschaft. Brötchen, Butter 
und Getränke besorgen wir. Für den Rest zum 
Teilen darf jede und jeder mitbringen, was 
er mag. Um 10:30 Uhr feiern wir dann einen 
bunten Familiengottesdienst mit einer an-
schließenden Ostereiersuche für alle Kinder 
rund um das Gemeindezentrum. Ganz herzli-
che Einladung, dabei zu sein.

Paulusgemeinde

Passionsandacht
Zur letzten Passionsandacht laden wir am 
Donnerstag, 21. März um 19.30, mit Prädi-
kant Dr. Wolfgang Franzki, ein.

Seniorennachmittag
Dienstag, 26. März, 14.30 Uhr mit Dr. Ruth 
Feldhoff: „Resilienz: für Krisen gestärkt, Hirn 
an Körper, Körper an Hirn – diese Signale be-
wusst nutzen“. Interessierte sind herzlich 
eingeladen.

Bibelgesprächskreis „Glauben konkret“
Der Bibelgesprächskreis lädt jeden 2. und 
4. Mittwoch im Monat von 20 bis 21.30 Uhr 
zum Gespräch in die Paulusgemeinde ein. Wir 
lesen gemeinsam in der Bibel und tauschen 
uns darüber aus. Interessierte, unabhängig 
von Konfession und Gemeindezugehörig-
keit, sind jederzeit willkommen.

Mittagstisch in der Paulusgemeinde
Gemeinsam essen und hierbei anderen Men-
schen begegnen – Die nächsten Termine sind 
3. und 17. April. Beginn gegen 12.30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich bis zum Montag vor dem 
eigentlichen Termin unter Tel. 07243 54950 
oder über E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de 
an.

Johannesgemeinde

Gottesdienst
Am nächsten Sonntag, 24. März, ist Kon-
firmationsgottesdienst um 10 Uhr in der 
Johanneskirche. Wir bitten, die Plätze für 
die Familien und Freunde der Konfirmanden 
freizuhalten und die Gelegenheit zu nutzen, 
einen Gottesdienst in einer anderen Gemein-
de zu besuchen. Vielen Dank!
Herzliche Einladung zum Zwergengottes-
dienst am Samstag, 23. März, um 11 Uhr.
Eingeladen sind alle „Zwerge“ von 0 bis 7 
Jahre mit ihren Eltern, Großeltern und Ge-
schwistern.
Montag, 25. März, um 18 Uhr Friedensgebet 
im Caspar-Hedio-Haus
Herzliche Einladung zu den Passions- und 
Ostergottesdiensten in der Johanneskir-
che:
• Gründonnerstag, 28. März, 20 Uhr Got-

tesdienst mit Abendmahl
• Karfreitag, 29. März, 10 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl
• Samstag, 30. März, 22 Uhr Osternacht
• Sonntag, 31. März, 10 Uhr Gottesdienst 

am Ostersonntag mit Osterfrühstück
• Montag, 1. April, 10 Uhr Gottesdienst am 

Ostermontag

Freie evangelische Gemeinde

Freie evangelische Gemeinde, Gemeinde-
zentrum, Dieselstr. 52,
www.feg-ettlingen.de
Hauskreise / Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten 
statt. 
www.feg-ettlingen.de | Kleingruppen Kon-
takt: Pastor Michael Riedel 07243 52 99 31
Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0–3 
Jahren, Freitag von 10 bis 11:30 Uhr*, 
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Kontakt: Sekretariat 07243 52 99 30
Fred's Freundetreff für Kinder von 6 -12 Jah-
ren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr*
(Herbst-/Winter) Bürgertreff im Fürsten-
berg, Ahornweg 89 | 
(Frühjahr-Herbst) auf dem Entenseepark 
beim Bürgertreff Fürstenberg| Kontakt Ste-
fan Reiser 07243 /76 65 99 9
Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag 19 – 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG, 
Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage
miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch 9:30 – 11 Uhr*, 
rote Eingangstür, Kontakt: Sekretariat 
07243 / 52 99 30
Senioren 60 Plus jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um 14:30 Uhr im grünen Seminarraum, 
1. OG, 
Kontakt: Gerhard Müller 07222 / 82 18 2
* (außer in den Ferien)

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Bis 23. März,
16 – 18 Uhr Jörg Dinter und Christel Ficht-
müller in der Galerie WerkStadt Ettlingen
Gold, Platin und Spikes treffen auf Ruß, Öl 
und Tinte. Öffnungszeiten: Do. und Fr.: 10 – 
13 Uhr und 16 – 18 Uhr, Sa.: 16 – 18 Uhr
Veranstaltungsort: Galerie WerkStadt Ettlin-
gen, Untere Zwingergasse 3
Bis 28. April,
15 – 18 Uhr Söntke Campen – DER GARTEN / 
Malerei und Figur
Er zeigt großformatige Natur-Illusions-As-
semblagen und Skulpturen im Innenbereich 
und auf der Terrasse. Öffnungszeiten: 
Mi. – So.: 15 – 18 Uhr
Weitere Infos unter: www.kunstverein-wil-
helmshoehe.de Veranstaltungsort: Kunst-
verein Wilhelmshöhe
Dienstag, 26.3.,
11 – 19 Uhr NEWe-Art Kunstausstellung – 
Contemporary Art
Meet & Greet findet am Donnerstag, 28. März 
um 15 Uhr in der Galerie statt.
Öffnungszeiten: 11 – 19 Uhr
KunstvereinArt Galerie Ettlingen
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Veranstaltungen:
Donnerstag, 21. März,
20 – 22:30 Uhr Nightwash Live
Tickets & Infos: VVK: 22 € / 24 € AK: 24 € / 
26 € | Tickets erhalten Sie in der Touristinfo, 
Tel.: 07243/ 101-333, E-Mail: ticket@
ettlingen.de und unter www.reservix.de
Veranstaltungsort: Stadthalle

Samstag, 23. März,
19 – 21 Uhr Singkreis Ettlingen e.V. – Im 
Grünen Werke von: Brahms, Lahusen, Men-
delssohn, Mozart, Rutter, Silcher und Vaug-
han Williams. Bing Yue (Sopran), Hana Kang 
(Klavier) Leitung: Darja Ostroverh
Tickets & Infos: VVK: 12 € Erm: 9 € AK: 15 
€ Erm AK: 12 € | Karten erhalten Sie in der 
Touristinfo Tel.: 07243/ 101-333 und bei der 
Buchhandlung Abraxas.
Veranstaltungsort: Asamsaal / Schloss

Mittwoch, 27. März,
20 – 21:30 Uhr Ettlinger Sagen – Under-
ground Mit Mirko Sommer durch Gewölbe-
keller (Dauer ca. 90 Min)
Tickets & Infos: VVK: 17 € / 12 € (erm.) | Ti-
ckets Touristinfo 07243/ 101-333 oder unter 
www.reservix.de
Kultur- und Sportamt in Zusammenarbeit mit 
dem Figurentheater „Marotte“ Karlsruhe
Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz (Am Schloss)

Wanderungen:
Donnerstag, 28. März,
7:25 – 15 Uhr Schwarzwaldverein Ettlingen 
e. V. – Von Leisweiler zur Madenburg
Nach der Einkehr in der urigen Burgschenke 
steigen wir hinab nach Eschbach zur Heim-
fahrt.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 07:28 Uhr
Gehzeit: 3 Stunden / 10 km / 250 hm
Anmeldung: Renate Engelhardt, Tel.: 07243-
32993

Parteiveranstaltungen

Bündnis 90 / Grüne

Besuch des Europäischen Parlaments in 
Straßburg und Treffen mit MdEP Michael 
Bloss
Am 25. April (Donnerstag) bieten wir die 
Möglichkeit vormittags das EU-Parlament zu 
besuchen und
den Abgeordneten Michael Bloss (Bündnis 
90/Die Grünen) zu treffen. Eigene Anreise 
oder nach
Absprache Gruppenticket der DB.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, wir bitten 
um Anmeldung an 
beate.hoeft@gruene-ettlingen.de

Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Fußball 1. Mannschaft

SC Neuburgweier : SSV Ettlingen  2:2
Bei milden Temperaturen reisten die Ettlin-
ger Jungs um Coach Scherer zum schweren 
Auswärtsspiel nach Neuburgweier.
Ebenso schwer war das Geläuf, das beide 
Mannschaften hinderte, so richtig ins Rollen 
zu kommen. Ein echter Abnutzungskampf 
deutete sich bereits früh in der Partie an. 
Nach einer offenen Anfangsphase kamen die 
Ettlinger immer wieder in gefährliche Situa-
tionen vor dem Strafraum der Neuburgweie-
rer, konnten den hohen Aufwand allerdings 
zunächst nicht in Zählbares ummünzen.
In der 28. Spielminute war es aber dann so 
weit und Torjäger Liridon Abazi verwandelte 
zum 1:0 per Strafstoß in Folge eines unnöti-
gen Fouls im 16er der Hausherren.
Weitere gute Situationen konnten die Ettlin-
ger nicht nutzen, um die Führung weiter aus-
zubauen, was von Neuburgweier mit dem 1:1 
kurz vor der Halbzeit bestraft wurde.
Nach dem Pausentee kamen die Ettlinger mit 
viel Schwung aus den Katakomben und konn-
ten sich eine Vielzahl von Chancen herausspie-
len. Und in der 58. war es dann so weit, nach 
einem Durchbruch über die rechte Seite voll-
streckte erneut L. Abazi zum 2:1. In der Folge 
verpassten es die Ettlinger, den entscheiden-
den Knockout-Konter zu setzen, und ließen die 
Heimmannschaft weiter im Spiel. Neuburgwei-
er wurde immer drückender und ein Ausgleichs-
treffer in der letzten Minute der regulären 
Spielzeit war die Folge der Passivität des SSV.
Am Ende fuhr man durch eine Rote Karte in 
der Nachspielzeit mit 10 Mann und einem 
verdienten Unentschieden nach Hause aus 
dem Abnutzungskampf aus Neuburgweier.
In der kommenden Woche gilt es beim er-
neuten Auswärtsspiel beim FC Südstern die 
nächsten Punkte einzufahren, Anstoß wie 
gewohnt um 15 Uhr.
Die 2. Mannschaft des SSV ging beim SC Wet-
tersbach 2 leider leer aus und verlor 2:1. In 
der kommenden Woche geht’s hier zur Aus-
wärtsfahrt nach Stupferich.

Abt. Jugendfußball
D-Junioren
Die D1 beim Auswärtsspiel in Rheinstetten. 
Die SSV ließ nix anbrennen und ging auch in 
Führung, ehe 1 Minute später der Ausgleich 
für den JSG fiel und kurz danach dann auch 
noch der Führungstreffer. Die Gastgeber gin-
gen mit einer 2:1 Führung in die Pause, und 
die SSV versuchte in HZ2 zumindest noch den 
Ausgleich zu erzielen. Dieser fiel jedoch nicht 
mehr. Die D2 hat am Samstag, 16.3. im heimi-
schen Stadion einen 2:1-Sieg gegen die be-

freundete Auswahl der PS Karlsruhe gefeiert. 
Noch in der ersten Halbzeit die Führung: Nach 
einem Foul im Strafraum verwandelte Kapi-
tän Julian den fälligen Neunmeter in der 16. 
Minute sicher zum 1:0. Sofort nach der Pause 
konnte die PSK einen Konter zum 1:1 nutzen. 
Die SSV zeigte sich aber unbeeindruckt und 
drängte auf den Siegtreffer. Mitte der zweiten 
Halbzeit dann die Entscheidung: Nach einem 
klaren Handspiel im Strafraum verwandelte 
Julian erneut souverän zum 2:1-Endstand.

Abt. Badminton
Saisonabschluss 2024
Wir möchten uns zum Abschluss der Saison 
herzlich bei unseren Fans und Zuschauern 
bedanken. Wir freuen uns, euch in der Saison 
2024/2025 und bei den Ettlinger Stadtmeis-
terschaften am 22/23.06 2024 wiederzusehen.

SSV Ettlingen 1
Am letzten Spieltag gegen TV Zizenhausen 
und SpVgg. Mössingen hat Fabi Weber den ver-
letzten Konstantin in der BW-Liga würdig ver-
treten. Die Gastgeber aus Zizenhausen hatten 
bis jetzt noch keinen Gegner bezwingen kön-
nen. Wir bescherten den Zizenhausenern zum 
Abschluss der Saison einen verdienten 5:3 
Sieg. Rosi und Romina sorgten (zusammen 
mit Jakob) durch das Doppel, das Einzel und 
das Mixed für drei Zähler, die am Ende zu wenig 
waren, um ein Unentschieden zu erreichen. 
In Mössingen, die in dieser Saison die mit 
ihren ersten vier Mannschaften Meister wur-
den, wollten wir einen Punkt ergattern. Nach 
den Doppeln lagen wir mit einer 2:1 Führung 
auf gutem Kurs, da sowohl Adrian und Jakob 
das erste Herrendoppel gewannen wie auch 
Rosi und Romina sehenswert das Damendop-
pel. Danach ging es allerdings stetig bergab. 
Weder Rosi, Linus, Adrian, noch Fabi konnten 
in den Einzeln einen Big Point landen, so 
dass der Mixed-Sieg von Jakob und Romina 
lediglich Ergebniskosmetik darstellte und 
wir eine 5:3 Niederlage verbuchen mussten.

SSV Ettlingen 2
Beim 1. Spiel in Dossenheim wollte man ge-
winnen und sich den 4. Platz im direkten Du-
ell mit dem Nachbarn sichern. Leider konn-
ten die Rolf und Alex trotz ihrer Erfahrung 
ihr Spiel nicht gewinnen. Bei den beiden 
Doppeln konnten die Mädels, als auch Timm 
und Fabi B. Punkte holen. Es folgten Punkte 
im Einzel durch Fabi B., dessen Gegner wegen 
einer Verletzung nicht antreten konnten, so-
wie von Alex und Maxi und zack - hatte man 
den erhofften Sieg zusammen.
In Weinheim wurde Maxi durch Sina ver-
treten. Wieder mussten sich das HD knapp 
geschlagen geben. Timm und Fabi konnten 
ihr HD erfolgreich beenden. Sina und Laura 
zeigten auch eine ansprechende Leistung - 
mussten sich aber knapp geschlagen geben. 
Alle weiteren Spiele wurden abgegeben. Nur 
unser Alex rettete sich in den dritten Satz, um 
dort noch beim Stand von 25:24 den Match-
point zu verwandeln. Trotzdem sind alle mit 
dem erreichten 4. Platz überaus zufrieden 
und man freut sich auf die kommende Saison.


